
Dieser Zeitung liegt (im Verteilgebiet 
Bischofsheim) ein Flyer für die Bür-
gerinformationsveranstaltung zu 
den Mobilitätsmaßnahmen der Ge-
meinde Bischofsheim und das Pro-
gramm „Kultur im alten Rathaus“ 
des Heimat- und Geschichtsvereins 
Bischofsheim bei. Im Verteilgebiet 
Ginsheim und Bischofsheim findet 
ihr die Einladung des Bestattungs-
instituts Ebenhöh zur Eröffnung der 
Bischofsheimer Geschäftsstelle.

Vereinsnachrichten, Kommunalpolitik, Leserbriefe und Aktuelles powered by »GiGu to go« 
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Discofox für 
Wiedereinsteiger 
TV 1883 Bischofsheim – Zusam-
men mit unserem Tanzlehrer Fabian 
Taeschner bieten wir einen Discofox 
Kurs für Wiedereinsteiger an. Ver-
anstaltungsort ist die Halle 1 des TV 
1883 Bischofsheim in der Rheinstra-
ße 49. Start ist am Mittwoch, 27.08., 
von 20:30 bis 21:30 Uhr. Der Kurs 
umfasst 8 Zeitstunden zu einem 
Preis von 150 Euro pro Paar. 
Haben Sie Interesse? Dann melden 
sie sich bitte per E-Mail an unter 
sport.erwachsene@tv-bischofsheim.
de. Wir freuen uns auf neue Tänze-
rinnen und Tänzer. 

Hinten: Joshua Schmahl, Nicolas Winterberg, Daniele Lentini, Carl Guthmann, Christof Esterer, Michel Maurer, Janis Schmitt, Marlon Rösel // 
Mitte: Lorena Ferraro, Patrick Johannes, Carsten André, Julia Riemer // Vorne: Melina Ferraro, Lina Felmer, Lara Thum // Nicht auf dem Foto: 

Gabriel Tellmann, Jana Geigenmüller, Erik Numsen, Paul Becker, Nicklas Häusler, Moritz Rauch, Roman Stüttem, Jorell Schmahl-Jimenez

Feuerwehrfest in Ginsheim Neuer Name, bewährter Service – der „Ginsemer Kiosk“
Mit Kerweborsch, Fotoaktion & 
Truck-Pulling! Am Samstag, 30.08., 
lädt der Feuerwehrverein Ginsheim 
ab 14 Uhr zum traditionellen Som-
merfest rund um das Feuerwehr-
haus Ginsheim ein – in diesem Jahr 
erstmals gemeinsam mit den Ginse-
mer Kerweborsch, die die seit 1994 
in Vergessenheit geratene Kerbe-
Tradition wiederbeleben. Der Ein-
tritt zum Feuerwehrfest ist frei.

Neu im Programm: Eine Fotoaktion, 
bei der Besucher in Feuerwehrmon-

Uhr öffnet die Cocktailbar im Sprit-
zenhaus-Look (mit Limoncello-Spritz, 
Aperol-Spritz, Blaulichtwasser und al-
koholfreien Alternativen) und die Band 
Bravo#5 sorgt für Partystimmung.
Kulinarisch bietet der Feuerwehrver-
ein den ganzen Tag über Kaffee, Ku-
chen, Pommes, Gegrilltes, Pulled Tur-
key sowie vegetarische Speisen. Auch 
an die Sonnensicherheit ist gedacht – 
mit einem kostenlosen Sonnencreme-
Spender vor Ort. Prävention wird bei 
der Freiwilligen Feuerwehr groß ge-
schrieben – auch bei Sonnenbränden.

Infos & Anmeldung: www.feuer-
wehr-gigu.de/feuerwehrverein-
ginsheim/sommerfest

i

Bravo#5 spielen ab 18 Uhr live

Seit zwei Jahren führt Devran Koc 
die kleine Postfiliale in der Gins-
heimer Rheinstraße 24 als „Devos 
Kioskhandel“. Er übernahm den 
früheren „Paperplane Shop“. Der 
Standort beherbergt seit Jahr-
zehnten eine Postagentur.

Trotz eines Einbruchs vor rund ei-
nem Jahr blieben Post- und Lottoan-
nahmestelle durchgehend geöffnet. 
Nun ist die Eingangstür repariert, Ta-
bakwaren sind zurück im Sortiment, 
die Öffnungszeiten wurden auf 8-20 
Uhr (Mo-Sa) erweitert und auch der 
Name ist neu: „Ginsemer Kiosk“ – 
mit passendem Anker-Logo als Gruß 
zum nahen Altrhein. Neben Post, Lot-
to und Zeitschriften gibt es auch Ko-
pierservice, kalte und heiße Getränke, 

bald auch Schreibwaren – Busfahr-
karten stehen ebenfalls auf Devrans 
Wunschliste. Wer seine Lieblingszeit-
schrift oder Produkte vermisst, darf 

den Inhaber gerne ansprechen.
Unterstützt wird Devran von Kismet 
Seven und Devrim Koc. Infos unter: 
www.instagram.com/ginsemer_kiosk

„Boulen bei Böckler“
Sport, Musik und Kunst in der Böcklersiedlung

Im Rahmen des 4. Bischemer Kul-
tursommers lädt die Siedlerge-
meinschaft Böcklersiedlung am 
Sonntag, den 17.08., um 14 Uhr be-
reits zum dritten Mal zum beliebten 
Bouleturnier „Boulen bei Böckler“ 
ein. Was einst als Idee der Kultur-
kommission begann, hat sich dank 
der hervorragenden Organisation 
durch Rolf Wöllstein und die tat-
kräftige Unterstützung der Alten 
Herren der SV 07 Bischofsheim 
längst als fester Programmpunkt im 
Kultursommer-Kalender etabliert.
Schon kurz nach der Veröffentlichung 
des Veranstaltungskalenders waren 
alle Teilnehmerplätze ausgebucht – ein 
deutliches Zeichen für die anhaltend 
große Beliebtheit des Turniers. Zwar 
sind keine Team-Anmeldungen mehr 

möglich, doch ein Besuch lohnt sich 
trotzdem: Besucher dürfen sich auf 
spannende Boule-Duelle, ein leben-
diges Kulturprogramm und eine ent-
spannte Atmosphäre im Biergarten der 
Böcklersiedlung freuen.
Begleitet wird das sportliche Gesche-
hen vom Musikduo „Two And A Box“, 
das für die passende musikalische Un-
termalung sorgt. Zudem verwandelt 
sich die Grünanlage rund um den Bier-
garten erneut in einen sympathischen 
Kunsthandwerkermarkt, der mit liebe-
voll gestalteten Ständen zum Stöbern 
einlädt. Für das leibliche Wohl sorgt wie 
gewohnt das Biergartenteam rund um 
Rainer Mohr, das mit kühlen Getränken 
und kleinen Speisen aufwartet.
Der Eintritt ist frei. Weitere Infos unter 
www.bischemer-kultursommer.de.

Jetzt Veranstaltung 
eintragen

Unter www.neuesausdermainspit-
ze.de/eventkalender könnt ihr bis 
zum 22.8. eure Veranstaltungen für 
September und Oktober kostenlos 
eintragen. Wir veröffentlichen diese 
dann in der kommenden Ausgabe im 
KulturCheck Mainspitze, dem Veran-
staltungskalender für Bischofsheim 
und Ginsheim-Gustavsburg.

BEILAGEN

Foto: Lina Becker

Das Team der Radsportgemeinschaft Ginsheim ging beim Truck Pulling bereits als Gewinner durchs Ziel.

tur und mit 
echten Feu-
e r w e h r u -
tensilien am 
Feuerwehr-
auto posie-
ren können. 
Auch das neue Staffellöschfahrzeug 
(StLF) ist bei der Fahrzeugausstellung 
zu sehen. Gleich zu Beginn, um 14:15 
Uhr, zeigt die Jugendfeuerwehr eine 
Live-Übung. Rund um das Festgelände 
gibt es für die ganze Familie Action und 
Spaß: Hüpfburg, Kinderschminken, auf-
blasbarer Hindernisparcours, Wasser-
spiele und vieles mehr.
Truck Pulling Ein Höhepunkt ist die 
Truck-Pulling-Challenge ab 15 Uhr: 
Fünfer-Teams ziehen ein Feuerwehr-
auto um die Wette. Sechs Teams haben 
sich bereits angemeldet, weitere sind 
willkommen – auch spontan am Ver-
anstaltungstag. „Wenn wir zehn Teams 
zusammen bekämen, das wäre top“, so 
der Veranstalter. Auch die Kerweborsch 
sind mit einem Team am Start und un-
terstützen beim Verkauf des Caterings.
Spritzenhaus und Partyband Ab 18 

HoTi-EVENTS.deHoTi-EVENTS.deTickets:Tickets:

Rüsselsheim - Die Werkhalle

Bischofsheim26.10.25 26.10.25 

Begge Peder
Bad Schwalbach
Langenselbold
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 2025
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Kultursommer fährt 
Achterbahn
Achterbahn e.V. – Karten das Varieté 
der Achterbahn am Sa, den 20.09., um 
20 Uhr können ab sofort unter www.
achhterbahnshow.de bestellt werden. 
Tickets fürs Kinderprogramm Achter-
bähnchen am So, den 21.09. können ab 
dem 25.08. reserviert werden. Beide 
Veranstaltungen sind Teil des Kultur-
sommers Südhessen .
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Über den Fotografen: Jahrgang 1952, geboren in Taufkirchen an der Vils, Volksschule Kastel, Mittlere Reife, Industriekaufmann bei Linde, Bundeswehr/Fernmeldewesen in Hechtsheim, Bau-Kaufmann bei Philipp Holzmann AG, 1972 Hochzeit mit Roswitha Esser, über drei Jahrzehnte als Service-Manager im IT-Bereich von IBM Mainz, zwei Söhne, Fortbildung in der digitalen Fotografie-Technik, über 20 Jahre Vorsitzender im Verein „Vespa und Kirche“ Gins-heim, Freiberufler im Consulting-Bereich, Fotograf bei zahlreichen Events. Beachtliches Echo erreichte er mit seinen unzähligen Symbolfotos im Buch „Alles hat seine Zeit“ von Dr. Peter A. Schult, das 2023 vom Mainspitz Verlag herausgegeben wurde.
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m i t  F o t o s  v o n  K l a u s  F r i e d r i c h
Mainspitz Verlag

Ein kleiner Rucksack von erfrischenden Gedanken 
mit tröstlichem Proviant für das Leben

Über den Autor: Sein erstes Buch: „Alles hat seine Zeit“ wurde Ostern 2023 veröffentlicht und seither durch zahlreiche Autorenlesungen einem großen Kreis von Lesern vorgestellt. Der Autor ist seit 2019 Kolumnist in „Neues aus der Mainspitze“ und durch seine tiefsinnigen wie aber auch durch seine humorvollen Beiträge sehr geschätzt. Dabei kommt ihm seine über 40-jährige Praxistätigkeit in der All-gemein- und psychotherapeutischen Medizin sehr zugute. Er gilt als ein Arzt mit Herz. Nicht nur als gefragter Vortragsredner, sondern auch als gottes-dienstlicher Begleiter spricht er viele suchende und fragende Menschen tröstend an. Viele Probleme und menschliche Schicksal-Ereignisse verarbeitet er in seinen meditativen Texten.

9 783982 404158

    ISBN 978-3-9824041-5-8 € 24,00 (D
)

    www.mainspitz-verlag.de

Wenn wir zu einer Wandertour aufbrechen, überlegen wir uns gut, was wir in unserem Rucksack mitnehmen: Ein belegtes Brot – ein erfrischendes Getränk … kurzum: ein kleiner Vorrat an Proviant, der uns als Stärkung für unsere Wanderung dienen kann …

Wieder einmal hat Dr. Peter A. Schult einen geistigen und geistlichen Vor-Rat für unsere kleinen und großen Lebens-Wege zusammengetragen. Es lohnt sich, auf den einen oder anderen Impuls zurückzugreifen und auf sich wirken zu lassen. Da ist für jede/n etwas dabei!

Pfarrer Hans-Peter Weindorf, Saulheim

Ein Lunchpaket ist keine festliche Mahlzeit, aber eine kräftige Speise. Das kann man auch vom „Lunchpaket für die Seele“ sagen, das uns der Psychotherapeut und Buchautor bereitet hat. Anknüpfend an alltägliche Begebenheiten werden wichtige Lebensfragen behandelt und vielfältige Lebensweisheiten weitergegeben. Text und Fotos sind wie aus einem Guss. Die Sprache ist verständlich, die Fotos ansprechend und ergänzen und vertiefen das Gesagte. 
Es lohnt sich, auf die Suche zu gehen, man findet wertvolle Impulse und Anregungen, die Wegweiser sind zum Lebensglück, Trost spenden und die hoffnungsvoll in die Zukunft blicken lassen. 

Pfarrer Karl Zirmer, Pastoralraum AKK-Mainspitze

 D r .  P e t e r  A .  S c h u l t

L U N C H P A K E T 
FÜR DIE SEELE

… über den Müllmann, der zum Engel wurde
Die junge und bildhübsche Johanna, 22 Jahre, ist 
eine leidenschaftliche Bäckerin und Kondi-
tormeisterin. Ihr Traum: Eine Patisserie im 
Kurviertel von Bad Neuenahr-Ahrweiler zu 
eröffnen. Sie wollte dies ihrer Oma Marlies 
widmen. Aber: am 14/15. Juli 2021 wird 
ihr Traum zerstört. Sie ist eines der 135 
Opfer der Flutkatastrophe an der Ahr. Weil 
es keine Warnung gab, muss sie in ihrer ei-
genen Erdgeschoss-Wohnung ertrinken. We-
nige Minuten zuvor ruft sie noch ihren Vater an, 
dass sie die Wohnungstür wegen der Wassermasse 
nicht mehr öffnen könne. Das Leben kann sehr grausam sein. 

Szenenwechsel. Ich sitze in einer modernen Patisserie in der alten Speicher-
stadt von Hamburg. Offenkundig die Räume eines früheren Kakaospeichers. 
Das großräumige Café trägt einen besonderen Charme, die Atmosphäre ist 
warmherzig und professionell. Überall findet sich das Label eines weißen 
Schmetterlings, auch auf den Konfitüren, die man dort kaufen kann oder von 
den Tassen und den Servietten, die den Gast anstrahlen. Geniale Einrichtung. 
Leise und unaufdringliche Musik im Hintergrund. Vieles wirkt eher beschau-
lich. Gedämpfte Lichtelemente, als wollten diese selbst gar erholsame Züge 
provozieren. Und die Schokoladenprodukte bleiben in der Symbiose nicht nur 
eine Dekoration. 

Erst jetzt kommt mir die menschengroße und unaufdringliche Skulptur in den 
Sinn, die ich beim Betreten des Lokals sitzend auf einer Bank entdeckt habe. 
Das Meisterwerk zeigt eine schöne junge Frau mit einem gütigen, fast engel-
haften Gesichtsausdruck. Einfach herrlich anzuschauen. Die Skulptur trägt 
den Namen „Patisserie Johanna“.  

Dann erfahre ich von der freundlichen Bedienung, dass die offenkundig ver-
mögenden Eltern von Johanna den Lebenstraum ihrer Tochter in Hamburg 
verwirklicht haben. Sogar eine „Signature-Praline“ mit Kirsch-Nougat-Füllung 
ist Johanna gewidmet. Johanna, so kommt mir jetzt in den Sinn, scheint in die-
ser Patisserie über allem engelhaft zu schweben. Auch die Portraits an den 
Wänden tragen dazu bei; keineswegs aufdringlich, eher dezent.  

Sollte es doch tatsächlich Engel geben, die unter uns abgekühlten Menschen 
leben? Und stimmt es, dass „Seelen“ einen ewigen Klang und eine ewige Farbe 
haben, so dass sie unzerstörbar bleiben? Und sollte Johanna solch eine Kraft 
besitzen, dass sie als Seelen-Wesen nun andere Menschen beflügeln kann?  
Engel tragen durchaus zur Buntheit des Lebens bei, auch in einer Patisserie 
in Hamburg. Theologen würden uns glaubhaft zusichern: „Lass dich für dein 
Leben durch deinen persönlichen Engel begleiten – er bleibt dir treu und ins-
piriert dich“. Und Psychologen ergänzen: „Eine Erweiterung des Lebens-Hori-
zontes ist immer tauglich“ – oder? 

� Dr. Peter A. Schult 
(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

„Die Rückkehr der Engel ins menschliche Bewusstsein 
könnte durchaus eine der größten 

Überraschungen des 20. Jahrhunderts werden“.

Hans C. Mollenburgh, Holländischer Alternativ-Mediziner, 1925–2018

Symbolfoto: Klaus Friedrich

KIRCHEN IN DER MAINSPITZE ... NUR EIN TRÖSTLICHER GEDANKE IM ALLTAG – 133

Wie bei jeder Reise stellt sich auch 
im Leben die Frage: Was nehme 
ich mit? Dr. Peter A. Schult packt 
einen literarischen Rucksack voller 
Zuversicht, Trost und Mut. In kurzen 
Geschichten gibt er geistigen Proviant 
für kommende Wegstrecken, Weih-
bischof Prof. Dr. Karlheinz Diez sagt 
dazu: „... was dem lieben Dr. Schult mit 
diesem Buch gelungen ist, ist (...) eine 
vorbereitete Mahlzeit für unterwegs – 
nur eben für die Seele.“

Dr. Peter A. Schult
Christ, Arzt und Psychotherapeut

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.

Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge

meindehaus, Dammstraße 25.

Freitag, 15.08.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräu-
tersegnung (Bi) 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräu-
tersegnung (Gi)

Samstag, 16.08.2025
18:00 Uhr Vorabendmesse (Bi)

Sonntag, 17.08.2025
10:00 Uhr Sommerkirche in Bi-
schofsheim; Pfrn. Schneider-Oelkers 

Dienstag, 19.08.2025
09:00 Uhr ökum. Einschulungs-Got-
tesdienste in Bauschheim, Bischofs-
heim, Ginsheim u. Gustavsburg

Sonntag, 24.08.2025
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Pfrn. Schneider-Oelkers (Bau)
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
und Einführung der neuen Konfis, 
Pfrn. Meckbach (Bi)
11:00 Uhr Gottesdienst zum Gemein-
defest mit Einführung der neuen 
Konfis, Pfrn. Schneider-Oelkers, Pfrn. 
Meckbach, Pfr. Bahnsen (Gi)

Sonntag, 17.08.2025
11:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)
09:30 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Montag, 18.08.2025
08:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum 
Schulanfang, 2.-4. Klasse (Bi, ev. Kir-
che) 
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 19.08.2025
08:00 Uhr Ökum. Einschulungsgot-
tesdienst (Bi, kath. Kirche)
09:00 Uhr Ökum. Einschulungsgot-
tesdienst (Gi, kath. Kirche)
09:00 Uhr Ökum. Einschulungsgot-
tesdienst (Gu, ev. Kirche)
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Donnerstag, 21.08.2025
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Senio-
renpark (Bi)

Freitag, 22.08.2025 
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, Gi = 
Ginsheim, Gu = Gustavsburg

Samstag, 23.08.2025
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gi) 

Sonntag, 24.08.2025
09:30 Uhr Wortgottesfeier (Eva Reu-
ter) mit Kommunionausteilung und 
Kinderwortgottesdienst (Bi) 
09:30 Uhr Eucharistiefeier (Gu)
10:00 Uhr Festgottesdienst zum 
Pfarrfest und Abschiedsgottesdient 
mit Pfarrer Klaus Forster (St. Kilian, 
Kostheim)

Montag, 25.08.2025
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 26.08.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Donnerstag, 28.08.2025
10:15 Uhr Eucharistiefeier im Haus 
Mainblick (Gu)

Das zweite Buch ist da!

24 Euro
im Buchhandel oder Bestellungen an: info@

mainspitz-verlag.de · www.mainspitz-verlag.de
ISBN: 978-3-9824041-5-8

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de

IHRE NEUE

Kfz. Meisterbetrieb | Unfallinstandsetzung
Lackierung | Leasingrückläufer | Smartrepair

Tel. 06144 - 44392
Heinrich-Hertz-Str. 2-6 · 65462 Ginsheim

www.tm-color.de

Flohmarktteam Unnergass – Nach 
der verdienten Sommerpause öffnet 
auch das Kath. Gemeindehaus in der 
„Unnergass“ zum allgemeinen Höfe-
Flohmarkt in Bischofsheim am Sonn-
tag, dem 24.08., von 10 bis 16 Uhr 
das große Tor. 
Die Regale sind gut gefüllt. Es haben 
sich wieder viele hübsche „Schätze“ 
angesammelt, die auf neue Besitzer 
warten. Das Kuchen- und Torten-Buf-
fet wird sicherlich wieder alle Wün-
sche erfüllen und ein Gläschen Sekt 
oder Wein wird bereitstehen.
Der Erlös des Flohmarktes kommt 
diesmal dem „Verein krebskran-
ke Kinder Mainz e.V.“ zugute. Wir 
spenden 1.000 Euro Jahresgebühr 

für einen Avatar. Mit einem solchen 
geliehenen Kleincomputer können 
Kinder, die eine Langzeit-Krebs-
therapie durchmachen müssen, 
den Schul-Unterricht verfolgen und 
auch Kontakt zu Mitschülern halten. 
Wenn unsere Kunden und Besucher 
sehr spendabel sind, reicht es viel-
leicht sogar noch für eine weitere 
Jahresrate. 
Das Flohmarktteam freut sich über 
viele Besucher, Käufer und Spender.

Unnergassen-Flohmarkt startet wieder

Am 15. August feiern die Katholiken 
das Fest „Mariä Aufnahme in den 
Himmel.“ Ich nehme das zum Anlass, 
um einige Anmerkungen zu diesem 
Fest und zur katholischen Marienver-
ehrung zu machen. 
Seit über tausend Jahren werden an 
diesem Tag Heilkräuter zur Segnung 
in den Gottesdienst gebracht. Die-
ser Brauch hat vermutlich seinen 
Ursprung in einer Legende, die im 
Zusammenhang mit Mariens Tod 
folgendes berichtet: Als die Apostel 
später den Sarg öffnen, um sich von 
Maria zu verabschieden, finden sie 
anstelle des Leichnams eine Fülle 
duftender Blüten. 
Gewiss hängt der Brauch der Kräu-
tersegnung auch damit zusammen, 

dass Maria oft mit Blumen verglichen 
wird, so z. Bsp. in bekannten Marien
liedern: „Rose ohne Dornen“, „Es 
blüht der Blumen eine“. 
Mit den Blumen bringen wir die 
Schönheit der Schöpfung in den Got-
tesdienst und loben Gott dafür. Die 
Heilkraft der Kräuter erinnert uns 
an das Heil, das Gott der Menschheit 
schenken will. Und dieses Heil be-
trifft den ganzen Menschen, mit Leib 
und Seele.  

Im Magnifikat sagt Maria von sich: 
„der Mächtige hat Großes an mir 
getan.“ In der Tat, so können wir be-
kräftigen, hat Gott Großes an Maria 
getan. Er hat sie zur Mutter seines 
Sohnes auserwählt. Und am Fest 

„Maria Himmelfahrt“ bekennt die Ka-
tholische Kirche: Am Ende ihres Le-
bens wurde Maria als ganzer Mensch, 
d.h. mit Leib und Seele in den Him-
mel aufgenommen. Mit anderen Wor-
ten: Sie hat die Vollendung bei Gott 
erreicht. 

Wenn wir das Fest der Aufnahme 
Mariens in den Himmel feiern, dann 
geht es aber nicht nur um Maria und 
ihre Erwählung; es geht bei diesem 
Fest auch um uns, um die Frage, was 
wir für uns selber und füreinander 
erhoffen und erwarten dürfen.
Viele Theologen weisen darauf hin, 
dass Maria von exemplarischer Be-
deutung für uns ist: Das heißt, an ihr 
zeigt Gott, was er mit uns vorhat. Wie 
sehr Gott den Menschen liebt und 
was er ihm zugedacht hat, das kann 
der Glaubende an Maria ablesen. Sie 
ist unsere Schwester im Glauben. 

Gott hat nicht nur Großes an Maria 
getan, er wird auch an uns Großes 
tun. Indem wir Maria ehren, preisen 
wir Gott, der mit seinen Geschöpfen 
Großes vorhat. 

Karl Zirmer, Pfarrer, 
Katholische Pfarrgruppe Mainspitze

Glockenschlag: Maria – unsere Schwester im Glauben

Freitag, den 12. September ab 17.00 Uhr

Wenn Sie mögen, können Sie gerne einen Tisch reservieren
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mainzer Strasse 51 
65462 Ginsheim

www.altrheinschaenke.info
Tel. 06144 / 31119

Grillabend mit einem Schwein
und anderen Leckereien vom Holzkohlengrill
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28.08.  20 Uhr  Jazz im Kino: Acoustic  
       Chamber Orchestra & 
       Stephan Völker 
 
31.08. 17 Uhr  Mainspitzweiter 
       Gottesdienst mit dem 
       Vokalensemble KALCEA 
 
28.09. 17 Uhr   Mainspitzweiter 
       Gottesdienst mit 
       „JazzApple“ 
 
03.10. 17 Uhr  „Mit Musik rund um die 
       Welt - AusKlang zur 
       Interkulturellen Woche“ 
       Konzert des Gesangvereins 
       „Einigkeit“ Gustavsburg e.V. 
 
02.11. 17 Uhr  Konzert der Patched Voices   
       Mainz 
 
09.11.  17 Uhr  Konzert des Gospelchores  
       Bauschheim e.V. 

Alle Veranstaltungen finden in der 
Ev. Kirche Gustavsburg statt. 

 
  Darmstädter Landstr. 65, 65462 Gustavsburg 
  https://ev-kirche-mainspitze.ekhn.de/ 
  kirchengemeinde.gustavsburg@ekhn.de 

Ihre Energie, unsere Leidenschaft

Photovoltaikanlage, Stromspeicher & Ladestation

IHR MEISTERBETRIEB FÜR PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Alles aus einer Hand, von der Anfrage bis zur 
Installation, Anmeldung und Inbetriebnahme!

elektro-huebner-gmbh.de
06134 · 510 11

Ginsheim-Gustavsburg

www.malermeister-haus.de  ·  Tel. 06144.7519

erhalten & gestalten

Evangelisches Dekanat Groß-Ger-
au/Rüsselsheim – Der Männertreff 
„Neuer Rhoi-Adel“ trifft sich nach der 
ersten Probezeit weiter! Nach den 
sehr vielen und sehr positiven Rück-
meldungen zu so einem Angebot ha-
ben wir uns daher entschieden, für 
die nächsten Monate das Treffen in 
den Räumlichkeiten „zur Fähre“ am 
Altrhein-Ufer in Ginsheim weiter an-
zubieten und zwar in einem 14-tägi-

gen Takt. Die Termine sind daher:
19.08., 02.09., 16.09. und 30.09., je-
weils von 10 bis 12 Uhr.
Das Angebot richtet sich an alle Män-
ner, ungeachtet des Alters oder der 
Konfession und sollte es Nachfragen, 
z.B. jüngerer Männer geben, denen 
die momentane Zeit (ab 10 Uhr) 
nicht passt, stehen wir gerne für wei-
tere Angebote bereit.
Sehen wir uns?!

Männertreff „Neuer Rhoi-Adel“

Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Premiere in der Gustav-Brunner-Schule: 
Radio-Bühnenshow der Klasse 4c

Die Aula der Gustav-Brunner-Schule 
wurde am 1. Juli zur Showbühne: 
Die Klasse 4c präsentierte ihre erste 
Radio-Sendung – mit Musik, kurio-
sen Nachrichten, einem spannenden 
Hörspiel und witziger Werbung.

Begleitet von ihrer Lehrerin Elke Möl-
ler und Referendarin Jana Hauf hatten 
die 16 Kinder sich in die Welt des Hör-
funks begeben und eine Sendung pro-
duziert. Zwei Nachwuchstalente führ-
ten als Moderatoren locker durch die 
Sendung und kündigten die Beiträge 
an: lokale Meldungen, Verkehrsfunk, 
Wetter. Durch eigenhändig angefer-
tigte Jingles wurden die jeweiligen 
Blöcke eingeleitet.

Fliegende Autos und fliegende Re-
porter
Die Sendung sprühte vor kindlichem 
Einfallsreichtum: Über Gustavsburg 

wurde ein fliegendes Auto gesichtet, 
ein Wal landete in einem Schnellres-
taurant, und ein Hai ist nach einer 
üppigen Fischmahlzeit geplatzt. Bei 
ihrer Straßenumfrage bewiesen die 
Kinder ein bemerkenswertes Maß an 
Ernsthaftigkeit. Sie wollten von den 
Gustavsburgern wissen, was ihnen 
wichtiger sei: Geld oder Liebe? Wa-
ren ihnen die Antworten zu einsilbig, 
fragten sie gezielt nach. 
  
Tierische Werbung und verrücktes 
Wetter 
Auch in ihren Werbespots, Wetterbe-
richten und Verkehrsmeldungen ließ 
die Klasse 4c ihrer Fantasie freien 
Lauf: Im Angebot war Dubai-Schoko-
lade mit Hundegeschmack, die Wet-
tervorhersage warnte vor Tomaten-
blitzen mit Gurkensplittern, und im 
Verkehrsfunk war jedes erdenkliche 
Chaos vertreten.

Musik und Gänsehaut
Schwungvoll und gestenreich präsen-
tierte die Klasse ihr Schullied „Wir sind 
das Salz in der Suppe“. Lustig, span-
nend und auch ein bisschen gruselig 
gestalteten die Kinder ihr Hörspiel. 
Der Schauplatz: die eigene Schule. 
Die Viertklässler verbringen dort eine 
abenteuerliche Nacht – zumindest in 
der Geschichte. Alle Geräusche – an-
gefangen beim Klappern und Knistern 
über Treppenlaufen bis hin zum Dre-

hen eines Zauberwürfels – hatten die 
Schüler persönlich hergestellt. 

Starkes Team
Die Klasse 4c zeigte mit viel Begeis-
terung und Teamgeist, wie spannend 
Radiomachen schon in der Grund-
schule sein kann. Ermöglicht wurde 
die Realisierung durch „Earsinnig hö-
ren!“, dem Medienkompetenzprojekt 
der Stiftung Zuhören und der Spar-
kassen-Kulturstiftung Hessen-Thürin-
gen. Das Projekt bringt jungen Men-
schen spielerisch bei, wie Zuhören 
funktioniert und wie sie gute Hör-In-
halte produzieren. Es sensibilisiert für 
Geräusche und für genaues Hinhören. 
Unterstützung bekamen die Schüler 
von zwei Redakteurinnen des Hessi-
schen Rundfunks, die als Mediencoa-
ches die Umsetzung begleiteten.

Ingrid Komossa

L OHRUM & REP K E W I T Z
Rech t s a n wä lt e

Ihre Berater für Verwaltungsrecht,  
Bauen und Wohnen

Gustavsburger straße 4 | 65474 Bischofsheim
telefon 06144 3349780 | Fax 06144 3349782

anwaelte@loh-rep.de | www.loh-rep.de
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Safe the Date: Soirée 
„Ein Hoch auf uns“

VocoMotion – Anlässlich des 30-jäh-
rigen Jubiläums von VocoMotion 
findet am Samstag, den 20.09., um 
18:30 Uhr in der evangelischen Kir-
che, Ginsheim, mit anschließendem 
Umtrunk im Gemeindesaal die Soirée 
„Ein Hoch auf uns“ statt. 
Der Chor VocoMotion mit seinen Sän-
gerinnen und Sängern begeht sein 
kleines Jubiläum mit einem „Feuer-
werk aus Endorphinen“ und präsen-
tiert mit seinem Chorleiter Frank 
Linnerth ein temporeiches und gut-
gelauntes Programm und lädt dazu 
herzlich ein. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos unter www.chorge-
meinschaft-ginsheim.de

Bischofsheimer 
Kindersachen-Basar naht

Der nächste Kindersachen-Basar 
Bischofsheim für Herbst-/Winter 
findet vom 19. bis 21.09. im Bischofs-
heimer Bürgerhaus statt. 
Verkauft werden Kinderartikel für 
kleine und große Kids (Kleidung ab 
Größe 50 bis 176) sowie Spielzeug 
und Bücher. 
Eine Verkaufsnummer erhalten Sie 
ab Samstag, den 30.08. über unsere 
Internetseite https://basar-bischofs-
heim.jimdofree.com.
Der Verkauf findet am Samstag, 
20.09., von 15 bis 18 Uhr und Sonn-
tag, 21.09., von 9 bis 12 Uhr statt.
Wir freuen uns über viele Besucher.

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim – Am 13.09.findet bei im 
Gemeindehaus der Evangelischen 
Kirchengemeinde Ginsheim (Damm-
str. 25) in Kooperation mit dem 
Hospiz Mainspitze e.V. ein Kurs zum 
Thema „Letzte Hilfe“ statt. Hier ver-
mitteln wir im Rahmen einer kleinen 
Gruppe das „kleine 1x1 der Sterbe-
begleitung“, damit auch Sie am Ende 

wissen, wie es geht Ihre Angehörigen 
zu umsorgen und zu begleiten. 
Der Kurs findet von 10 bis 14 Uhr 
statt und die Teilnahme erfolgt auf 
Voranmeldung und Spendenbasis 
von 15 Euro.
Anmeldungen bitte direkt über den 
Hospiz Mainspitze e.V. per E-Mail 
info@hospiz-mainspitze.de oder per 
Tel.: 06134-557506.

Kurs zum Thema „Letzte Hilfe“

Die Evangelische Kirchengemein-
de Ginsheim lädt herzlich zu einem 
stimmungsvollen Sommerwochen-
ende am Altrhein ein – mit Musik, 
Begegnung und guter Stimmung.
Am Samstag, 23.08., heißt es wie-
der: Blues & Wein am Altrhein. Zum 
wiederholten Mal spielt Thomas 
Rück mit seiner Band Sit-In vor dem 
Gemeindehaus am Altrhein – bei 
freiem Eintritt. Freuen Sie sich auf 
handgemachten und ursprünglichen 
Rock, Blues und Soul in lockerer At-
mosphäre. Genießen Sie ein Glas 
Wein und leckere Snacks. Der Erlös 
aus dem Verkauf der Getränke und 
Snacks sowie Ihre Spenden kommen 
der Stiftung der Kirchengemeinde 
zugute. Ein schöner Sommerabend, 
der zum Verweilen einlädt.
Am Sonntag, 24.08., feiern wir von 11 
bis 14 Uhr unser Gemeindefest. Los 
geht es mit einem Festgottesdienst 
um 11 Uhr, in dem die neuen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
eingeführt werden. Der Evangelische 
Posaunenchor begleitet den Gottes-

dienst musikalisch und sorgt auch 
im Anschluss beim Frühschoppen 
ab etwa 12 Uhr vor dem Gemeinde-
haus für gute Stimmung. Dazu gibt es 
kühle Getränke, kleine Speisen sowie 
Kaffee und Kuchen.
Hinweis: Das ursprünglich ganztä-
gig geplante Fest wurde verkleinert 
und endet nun gegen 14 Uhr. Einige 
bereits verteilte Flyer enthalten noch 
die ursprünglichen Zeiten (11–18 
Uhr) und Programmpunkte – maß-
geblich sind die hier genannten, ak-
tuellen Informationen.
Diese Entscheidung ist den Organisa-
toren nicht leicht gefallen ist. Ein sol-
ches Fest lebt vom Engagement vie-
ler Ehrenamtlicher, doch in diesem 
Jahr waren es leider zu wenige. Das 
bedauern die Verantwortlichen sehr 
und bitten um Verständnis. Umso 
mehr freut sich die evangelische Kir-
chengemeinde auf rockigen „Blues & 
Wein“ am Samstag und ein entspann-
tes und familiäres Gemeindefest mit 
Ihnen am Sonntag.

Gemeinsamer Einschulungsgottesdienst

Evangelische und katholische 
Pfarrgemeinden Ginsheim – Der 
erste Schultag markiert für die Kin-
der einen neuen Lebensabschnitt – 
voller spannender Erlebnisse, aber 
auch neuer Herausforderungen. Da-
mit Kinder, Eltern und Lehrkräfte 
diesen Weg gestärkt und zuversicht-
lich beginnen, laden wir herzlich zu 
einem gemeinsamen ökumenischen 

Gottesdienst am Einschulungstag –  
am Dienstag, den 19.08., um 9 Uhr in 
St. Marien in Ginsheim ein.
Eingeladen sind alle Erst
klässler:innen, ihre Eltern sowie 
Lehrkräfte – unabhängig von ihrer 
Religionszugehörigkeit. Gemeinsam 
wollen wir den Start in das Abenteu-
er Schule unter Gottes Segen stellen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kleineres, aber gemütliches Gemeindefest 
und Blues & Wein – Feiern in Ginsheim
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Rheinstraße 22, 65474 Bischofsheim
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In stiller Trauer nehmen wir Abschied:
  

Thomas und Elke Brunner mit Familie
Stefan und Lihong Brunner mit Familie
Andreas und Christine Brunner mit Familie
Bianca Steiner-Weber und Thommy Steiner mit Chiara

Marianne Hartmann
geb. Brunner

  

* 12.10.1925     † 19.07.2025

Du bist nicht mehr da,
wo du warst,
aber du bist überall,
wo wir sind.
    

(Victor Hugo)

Gustavsburg, im August 2025

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Helmut 
Kunert

1943 bis 02.06.2025

Wir danken für die Anteilnahme 
– in Wort und Schrift.

Unsere besonderer Dank gilt allen, 
die ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Hildegard Kunert

Bischofsheim, im August 2025

Danksagung

Im Namen aller Angehörigen
  

Birgit und Karsten Stutz

Bernd Stutz
  

* 25.10.1948     † 03.07.2025

Danke
   

für ein stilles Gebet,
für eine stumme Umarmung,

für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben,

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Gustavsburg, im August 2025

Karolina
Götz

† 01. Juli 2025

Wir haben Abschied genommen von 
unserer Tante

Vielen Dank
für die vielen Zeichen der Anteilnahme

Bischofsheim, im Juli 2025

Renke und Edda Hillen
Karl-Heinz Hillen und Trina Mennenga Hillen
Holger Hillen und Shirley Annandale

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
  

Wolfgang Klitzing
Werner Klitzing
Christine und Andreas Brunner
Timo und Julia Bunke mit Marlene
Lukas Bunke

Hildegard Klitzing
geb. Schilling

  

* 16.03.1941     † 16.07.2025

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, 
es ist nie alles gesagt,  es ist immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, Gefühle, schöne Momente, 
die einzigartig und unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es festzuhalten, einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Gustavsburg, im August 2025 Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem Lebensgefährten, unserem Vater und 
Schwiegervater, unserem Opa und Uropa

Gerhard Wagner

Verstorben am 21. Juli 2025 in seinem 94. Lebensjahr

Herta Krack
Peter Wagner und Petra Kreuz

Christine Ritter geb. Wagner und Frank Ritter
Kathrin Ritter und Brian Echeverry mit Preston

Alexander Ritter und Jennifer Ritter
mit Emerson und Juliana

Wir verabschieden Gerhard am 14. August um 13 Uhr 
auf dem Friedhof Hochheimer Höhe in Worms.

In stiller Trauer
    

Anita und Gerhard
Markus, Jasmin und Dennis

Norbert Woithe
 * 09.04.1960   † 25.07.2025

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Ruhe in Frieden.

65462 Gustavsburg

Tief betroffen nehmen wir 
Abschied von unserer 
Jahrgangskameradin

Waltraud Maisack
Jahrgang 1943/ 1944

Bischofsheim

Sie wird uns immer in Erinnerung bleiben

Danke für eine sti lle Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben und
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer um

Edmund (Mundi) Richter
* 11.03.1955            † 22.07.2025

mit uns verbunden fühlten.

Gabriele Richter
mit Matt hias und Familie

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Am 27.07.2025 verstarb unser lieber Vater,
Schwiegervater, liebevoller Opa und Uropa

Günter Martini
Im Alter von 90 Jahren

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir gemeinsam mit Dir erleben durften

Jürgen
Rainer & Gabriele

Uwe & Gudrun
Enkelkinder mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Dienstag, 26.08.2025, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Bischofsheim statt.



Bischofsheim: Prima Klima?
Einen Sommerrundgang mit Thermo-Mes-
sungen und Anregungen zur Klimaanpassung 
bietet die Kreisvolkshochschule Groß-Gerau 
gemeinsam mit dem Klimaschutzmanager der 
Gemeinde am 19.8. an. Die Veranstaltung rich-
tet sich an Bürgerinnen und Bürger, die mehr 
zum lokalen Klimawandel, seinen Auswirkun-
gen und den eigenen Handlungsmöglichkei-
ten erfahren möchten. Um 17.30 Uhr startet 
der Rundgang durch Bischofsheim, Treffpunkt: 
Rathaus II, Schulstraße 15. Es werden viele Tipps 
geboten, um Gebäude und Garten vor Klima-
extremen wie Hitze, Trockenheit und Stark-
regen zu wappnen. Um 19 Uhr, in Rathaus II, 
Schulstraße 15, Sitzungssaal 2, folgt ein Vortrag 
von Diplom-Geograph Christian Kotremba. Im 
Dialog mit den Teilnehmenden wird über das 
eigene energiesparende und klimaangepasste 
Handeln gesprochen. Die Teilnahme ist kosten-
frei. Eine Anmeldung bei der Kreisvolkshoch-
schule Groß-Gerau, Telefon 06152-1870-0 oder 
E-Mail info@kvhsgg.de, ist erforderlich.

Bürgerinformationsveranstaltung 
zu den Mobilitätsmaßnahmen der 
Gemeinde
Bürgermeisterin Lisa Gößwein lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger von Bischofsheim zu einer 
Informationsveranstaltung, am 27.8., um 19 Uhr, 
in das Bürgerhaus, Im Attich 3, ein. Hier soll über 
den Handlungsbedarf im Bereich Mobilität und 
die begonnene Umsetzung informiert und mit 
den Besuchern weitere Maßnahmen diskutieret 
werden.

Es werden drei Themenschwerpunkte angebo-
ten und um Anmeldung gebeten, zu welchem 
Schwerpunkt die Teilnehmenden gerne vertieft 
informiert werden möchten: Erstens wird über 
die Ausgestaltung der Änderungen des Bewoh-
nerparkens gesprochen (Anmeldung online 
unter dem Stichwort „Bewohnerparken“ https://
gstoo.de/Bischofsheim-1).
Zweitens soll bezüglich der Schulstraße disku-
tiert werden, wie diese für Rad- und Fußverkehr 
aufgewertet und barrierefrei gestaltet werden 
kann (Anmeldung unter dem Stichwort „Schul-
straße“ https://gstoo.de/Bischofsheim-2). Drit-
tens soll das Thema Verkehrsberuhigte Bereiche 
diskutiert werden (Anmeldung unter „Verkehrs-
beruhigte Bereiche“ https://gstoo.de/Bischofs-
heim-3). Die Anmeldung ist auch unter der Tele-
fonnummer 06144-404-151 möglich. 
Für alle, die abends nicht dabei sein können, 
steht das Team des Planungsbüros von 15 bis 17 
Uhr am Friedrich-Ebert-Platz durchgehend zur 
Verfügung. Zusätzlich werden halbstündige Be-
gehungsrunden angeboten: Um 15.00 Uhr star-
tet der Rundgang in der Hans-Böckler-Siedlung 
und dem Mainvorland, Treffpunkt: Flörsheimer 
Straße/Hans-Böckler-Platz. Um 15.30 Uhr und 
um 16.30 Uhr wird es jeweils einen Rundgang 
Schulstraße geben, Treffpunkt: Friedrich-Ebert-
Platz. Für das Nachmittagsprogramm ist keine 
Anmeldung erforderlich.

Seniorenausflug: mit dem Schiff von 
Mainz nach Rüdesheim
Die Gemeinde bietet am Samstag, 30. August, 
eine Schifffahrt für Seniorinnen und Senioren 

aus Bischofsheim und Ginsheim-Gustavsburg 
an. Der Ablauf: Die „Robert Stolz“ legt in Mainz 
vor dem Fort Malakoff um 10 Uhr ab. Das Schiff 
ist barrierefrei. Ankunft in Rüdesheim gegen 12 
Uhr. Dort können die Ausflügler die Stadt selbst-
ständig erkunden. Um 15 Uhr legt das Schiff wie-
der ab und wird gegen 18 Uhr in Mainz sein. 
Die Karten für den Seniorenausflug kosten 25 
Euro und beinhaltet zusätzlich ein Freigetränk. 
Sie sind beim Seniorenbüro Ginsheim-Gustavs-
burg (E-Mail senioren@gigu.de, Telefon 06144-
20151) oder bei der Gemeinde Bischofsheim 
am Eingang von Rathaus 1, montags bis freitags, 
von 8.30 bis 11.30 Uhr, donnerstags zusätzlich 
von  14.00 bis 17.30 Uhr, und in der Bücherei, 
Schulstraße 32, zu deren Öffnungszeiten nach 
der Sommerpause ab dem 19.8. erhältlich. An-
meldungen sind auch per Telefon (06144-404-
313) oder E-Mail (senioren@bischofsheim.de) 
möglich.

Einladung zum offenen Spielplatz-
treff
Gemeinsam spielen und neue Freunde fin-
den, Spaß haben, sich austauschen und 
vernetzen – das alles ist beim offenen Spiel-
platztreff möglich. Kinder von drei bis sechs 
Jahren und mindestens eine Begleitperson 
sind eingeladen jeden Montag, von 9 bis 11 
Uhr, den Spielplatz „Am Alten Gerauer Weg“ 
zu besuchen. „Kommen Sie einfach vorbei, 
eine Anmeldung ist nicht nötig“, freut sich 
Brigitte Hikisch-Scaglione, die Koordinatorin 
des Kinder- und Familienzentrums Schulstra-
ße, auf viele Besucher.

Anmeldung zu den Herbstferien-
spielen ab sofort möglich
Das Team der Jugendpflege lädt Kinder von 
sechs bis elf Jahren zu den Herbstferienspielen 
ein, die vom 6.10. bis 10.10.2025, in der Zeit 
von 9 bis 16 Uhr im Jugendhaus Bischofsheim 
stattfinden. Die Betreuung erfolgt durch ein 
erfahrenes pädagogisches Team. Die Kinder 
können aus einer Vielzahl von Angeboten 
und Aktivitäten wählen. Im Teilnahmebeitrag 
von 80 Euro sind Eintritts- und Fahrtkosten, 
Bastelmaterialien, tägliche warme Mittagsver-
pflegung und Getränke sowie pädagogische 
Betreuung enthalten. Weitere Infos sind unter 
der Telefonnummer 06144-8750 erhältlich.

Bücherei: Mehrere Aktionen zum 
Schulanfang ab dem 19.8.2025
Es wird jeweils ein Buch an die ersten sechs 
Schulanfänger verschenkt, die sich nach den 
Sommerferien in der Bücherei einen kostenlo-
sen Leseausweis ausstellen lassen. Außerdem 
wird die süße Sommeraktion verlängert. Jeder, 
der sich in der ersten Schulwoche neu in der 
Bücherei anmeldet, erhält einen Gutschein für 
eine Kugel Eis, der im benachbarten Eiscafé 
eingelöst werden kann. Eine Überraschung 
zum Schulanfang: Ab dem ersten Öffnungs-
tag der Bücherei nach den Sommerferien, am 
19.8., können individuelle Stundenpläne und 
Lesezeichen mitgenommen werden, die das 
Bücherei-Team in seiner Freizeit gestaltet hat. 

Neue Bilderausstellung in der Bücherei
Unter dem Titel „Kreativität ohne Grenzen“ 

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

werden derzeit 30 Bilder des Kinderkurses des 
Kunst-und-Kreativ-Ateliers Farbenfüchse in der 
Bücherei gezeigt. Die Ausstellung ist bis zum 
25.10.2025 in der Bücherei zu sehen. Bitte be-
achten: In den Sommerferien bleibt die Bücherei 
noch bis zum 18.8. geschlossen. 

Bücherei: offener Spieletreff am 
Mittwoch
Der nächste offene Spieletreff für Erwachse-
ne findet am 20.8., von 10.15 bis 12.15 Uhr, 
statt. Gespielt werden mitgebrachte und in 
der Bücherei ausgeliehene Spiele. 

Bücherei: Basteln am Donnerstag
Es wird eine zusätzliche monatliche Bastelstun-
de angeboten, die ohne ein vorheriges Vorlesen 
stattfindet. Unter Anleitung können Kinder ab 
vier Jahren, aber auch Erwachsene gemeinsam 
basteln. Der nächste Termin: 21.8., von 16 bis 17 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bücherei: Vorlese- und Bastelstunde 
Die nächste Vorlese- und 
Bastelstunde für Kinder 
zwischen fünf und acht 
Jahren findet am 22.8., 
um 16 Uhr, statt. Patricia 
Zaia wird aus einem Buch
 vorlesen. Anschließend 
wird gemeinsam gebastelt. 
Um vorherige telefonische 
Anmeldung (06144-404-333) 
in der Bücherei 
wird gebeten.

Die nächste Vorlese- und 
Bastelstunde für Kinder 
zwischen fünf und acht 
Jahren findet am 22.8., 
um 16 Uhr, statt. Patricia 
Zaia wird aus einem Buch
 vorlesen. Anschließend 
wird gemeinsam gebastelt. 
Um vorherige telefonische 
Anmeldung (06144-404-333) 

Metallbau Ralf RichterMetallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung

Nürnberger Straße 7 
65462 Ginsheim-Gustavsburg 

Tel 06134 57 15 333
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Montag Ruhetag
Di - Fr 9 - 18 Uhr
Sa 9 - 14 Uhr

Balayage TechnikenBalayage Techniken
SträhnchentechnikenSträhnchentechniken

BabyhighlightsBabyhighlights
Produkte von Esla, Olaplex uswProdukte von Esla, Olaplex usw

ExtensionsExtensions
Make-upMake-up

HochsteckfrisurenHochsteckfrisuren

Damen | Herren | KinderDamen | Herren | Kinder

10 %
auf jed

e Frisur 
-  

bei Vorl
age dieses 

Coupons

bereit
 für

eine n
eue

Frisur
?

Büro- und

Buchhaltung 

bzw 

Steuerfach-

kraft

gesucht!
Karl Juli & Sohn Baudekoration e.K. • Inh. Peter Hattemer
Josef-Seliger-Straße 15  • 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Tel./ Fax 0 61 44 / 40 22 98   • mobil 0152 / 541 337 56
www.karl-juli.de  • kontakt@karl-juli.de

MALEN

TAPEZIEREN

VOLLWÄRMESCHUTZ

TROCKENBAU

ALTBAUSANIERUNG

VOLLWÄRMESCHUTZ

seit 
75 Jahren

   Ihr Handwerksbetrieb in 
              Ginsheim-Gustavsburg

  Plaung, Beratung & Ausführung

Anstrich
Raumgestaltung
Bodenbeläge
Trockenbau
Tapezierarbeiten
und vieles mehr ...

Büro 06144/40 100 37    
Mobil 0160/950 27 208

Kreisvolkshochschule Groß-Gerau – 
Zu einem kostenfreien Rundgang in 
Bischofsheim mit Thermo-Messung 
und Informationen zur Klimaanpas-
sung lädt die Kreisvolkshochschule 
Groß-Gerau (KVHS) im Rahmen der 
„Energie trifft …“ Vortragsreihe ein. Er 
findet am Dienstag, dem 19. August 
statt – in Zusammenarbeit mit der 
LEA LandesEnergieAgentur Hessen 
und der Gemeinde Bischofsheim.
Bürger:innen, die mehr zum lokalen 
Klimawandel und seinen Auswirkun-
gen erfahren möchten, erhalten bei 
den Rundgängen praktikable Tipps, 
um Gebäude und Garten vor Klima-
extremen wie Hitze, Trockenheit und 
Starkregen zu wappnen. Zudem wer-
den die Teilnehmer:innen aktiv einge-
bunden, indem sie eigene Messungen 
zum Stadtklima durchführen. Mittels 

Wärmebildkamera und Luftthermo-
metern messen die Teilnehmenden 
live vor Ort und erhalten von Experte 
Christian Kotremba hilfreiche Infos 
zum Wetter und Lokalklima. Im Vor-
dergrund stehen allgemeine Informa-
tionen und Tipps, wie das Kleinklima 
durch eigenes Handeln verbessert 
und sinnvoll gefördert werden kann.  
Der Rundgang am Dienstag, dem 
19.08. beginnt um 17.30 Uhr am 
Rathaus, Schulstraße 15. Ab 19 Uhr 
schließt sich der Vortrags-Teil im Dia-
log mit Bürger:innen im Sitzungssaal 
2 an. Weitere Informationen zur Vor-
tragsreihe und die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Interessierte auf 
der Webseite www.kvhsgg.de/gesell-
schaft. Anmeldungen sind ebenfalls 
unter Tel.: 06152 1870-0 oder per 
Email an info@kvhsgg.de möglich.  

Prima Klima in Bischofsheim?
Klima-Rundgang mit Thermo-Messung

„Zwischen Nierentisch & kleiner Kneipe“
Musikalische Zeitreise beim Bischemer Kultursommer

Am Samstag, den 23.08., um 17 Uhr, 
verwandelt sich der Rosengarten 
Bischofsheim erneut in eine stim-
mungsvolle Open-Air-Bühne: Unter 
dem Motto „Zwischen Nierentisch 
& kleiner Kneipe“ lädt der Bische-
mer Kultursommer zu einem mu-
sikalischen Abend voller Nostalgie, 
Mitsing-Momente und Sommer
atmosphäre ein.
Begleitet von Liegestühlen, kalten Ge-
tränken und dem knallgelben Firetruck 
von BÄMS erwartet das Publikum ein 
Konzert mit bekannten Liedern aus 
den 1960er und 1970er Jahren – live 
gesungen von dem Projektchor mit 
Sängern aus Bischofsheim. Klassiker 
wie „Heißer Sand“, „Speed Gonzales“ 
oder „Ein Bett im Kornfeld“ lassen das 

Lebensgefühl vergangener Jahrzehnte 
wiederaufleben. Geleitet wird das Pro-
jekt in diesem Jahr von Nora Weinand, 
musikalisch begleitet am Klavier von 
Stefan Finkenauer, der bereits in den 
Vorjahren für den guten Ton sorgte. Das 
Besondere: Mitsingen ist ausdrücklich 
erwünscht! Kostenfreie Liederhefte mit 
den Songtexten gibts vor Ort. Die Ver-
anstaltung ist eintrittsfrei und findet im 
Rahmen des 4. Bischemer Kultursom-
mers 2025 statt. Für das leibliche Wohl 
sorgt das Team von BÄMS, das Geträn-
ke direkt aus dem liebevoll restaurier-
ten Oldtimer-Feuerwehrauto aus den 
1960ern serviert.
Bei schlechtem Wetter ist für eine 
Ausweichlocation gesorgt. Infos unter 
www.bischemer-kultursommer.de.

Die Proben des Kultursommer-Projektchors laufen auf Hochtouren

Die Alzheimer- und Demenzkran-
ken Gesellschaft Rüsselsheim e.V. 
bietet neben Beratungen, Schulungen 
und Gesprächskreisen für Angehöri-
ge auch drei Gruppen für Menschen 
mit Demenz an, in denen noch einige 
Plätze frei und neue Teilnehmende 
herzlich willkommen sind. Die Grup-
pe „TrotzDem“ findet montags von 
10 bis 12 Uhr in Rüsselsheim und 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr in 
Trebur statt. Sie richtet an Menschen 
mit beginnender Demenz, die wei-
testgehend mobil sind und in netter 
Gesellschaft aktiv sein möchten. Die 
„Betreuungsgruppe“ richtet sich an 
Menschen mit Demenz, die verstärkt 
Hilfestellung benötigen. Das Angebot 

dient einerseits der Entlastung der 
Angehörigen, andererseits bietet es 
den Betroffenen Kontaktmöglichkei-
ten, Beschäftigung sowie Spaß und 
Freude in einem geschützten Umfeld. 
Die Betreuungsgruppe findet mon-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr im Haus 
der Senioren (Rüsselsheim) statt. Alle 
Gruppen werden von gut geschulten 
Ehrenamtlichen durchgeführt und 
professionell begleitet. Ein Schnup-
perbesuch kann unkompliziert ver-
einbart werden. Weitere Informati-
onen sind unter 06142 210373 oder 
info@alzheimer-ruesselsheim.de in 
der Geschäftsstelle der Alzheimer- 
und Demenzkranken Gesellschaft 
Rüsselsheim e.V. erhältlich.

Gruppenangebote für Menschen mit 
Demenz – Freie Plätze

Mainspitzkommunen GiGu und 
Bischoschifsheim – Die Mainspitz-
kommunen freuen sich auch in 
diesem Jahr, ein buntes Programm 
zur Interkulturellen Woche (IKW) 
anbieten zu können. Initiiert durch 
die bundesweite Aktionswoche und 
unterstützt durch viele ehrenamtli-
che Kräfte, Initiativen, Vereine so-
wie die örtlichen Kirchen wird un-
ter dem Motto „DAFÜR!“ vom 06.09. 
und bis zum 03.10. ein vielfältiges 
Angebot voller Begegnungen und 
Vernetzung ermöglicht. Die Inter-
kulturelle Woche ist ein Aufruf, sich 
aktiv für eine offene Gesellschaft zu 
engagieren. 
Thorsten Siehr, Bürgermeister von 
Ginsheim-Gustavsburg, und Bischofs-
heims Bürgermeisterin Lisa Gößwein 
rufen auf: „Lassen Sie uns gemein-

sam die Interkulturelle Woche 2025 
zu einem Fest der Vielfalt und des 
Zusammenhalts machen! Nutzen Sie 
die Gelegenheit, an den zahlreichen 
Veranstaltungen teilzunehmen, sich 
auszutauschen und neue Perspekti-
ven kennenzulernen. Die IKW bietet 
eine wunderbare Gelegenheit, die 
kulturelle Vielfalt unserer Region zu 
entdecken und die `Bunte Mainspit-
ze` zu erleben.“ 
Das Angebot umfasst insgesamt 14 
Veranstaltungen und ist mit Uhrzei-
ten und weiteren Infos auf den Web-
sites beider Kommunen genauer be-
schrieben (www.gigu.de und www.
bischofsheim.de). Bitte beachten: 
Für einige Veranstaltungen ist eine 
Anmeldung und ein Unkostenbeitrag 
notwendig! 

Interkulturelle Wochen mit dem Motto 
„DAFÜR“

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Der 
Kreis Groß-Gerau möchte auch in die-
sem Jahr gezielt Projekte des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege un-
terstützten. Engagierte Privatpersonen, 
Vereine oder andere Organisationen 
sind aufgerufen, ihre geplanten Natur-
schutzmaßnahmen einzureichen und 
sich um eine finanzielle Förderung zu 
bewerben. Für das laufende Jahr stehen 
noch Fördermittel zur Verfügung. Es 
können weiterhin Anträge gestellt wer-
den, die einen konkreten Beitrag zum 
Erhalt der Natur leisten.
Bezuschusst werden Maßnahmen in 
mehreren Bereichen des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege. Dazu 
zählen Artenschutzprojekte, wie das 

Anbringen von Nisthilfen, die Anlage 
von Amphibiengewässern oder von 
Lebensräumen für Eidechsen. Auch die 
Neuanlage oder Aufwertung von Bioto-
pen wie Streuobstwiesen, Feldgehölzen 
oder extensiver Wiesen sind förderfä-
hig. Genauso können Landschaftspfle-
gearbeiten in größerem Umfang geför-
dert werden, wie der Kauf oder Leih 
von geeigneten Geräten für eine nach-
haltige und langfristige Pflege.
Weitere Infos unter https://www.
kreisgg.de/umwelt/naturschutz/
foerdermoeglichkeiten. Projektideen 
können vorab auch per Tel.: 06152-
989-599, 06152-989-84755 oder per 
E-Mail an naturschutzbehoerde@
kreisgg.de vorgestellt werden. 

Noch Fördermittel verfügbar
Kreis unterstützt Natur- und Artenschutzprojekte
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Kerb: Traditionelles Kirchweihfest am letzten Augustwochenende, erstmals 
erwähnt 1746 zur Weihe der Evangelischen Kirche.
Kerweborsch: Junge Menschen, die die Kerb organisieren und die 
Traditionen aufrecht erhalten, erkennbar an Schärpe und Kappe
Kerwemerkel: Kommt von „anmerken“, Oberhaupt der Kerweborsch, 
erkennbar an Doppel-Schärpe
Mundschenk: Verantwortlich für Getränke, schenkt mit seinem Bembel Wein 
aus, erkennbar an einer Lederchürze
Jahrgangsname: Selbstgewählter Titel des aktuellen Jahrgangs,
dieses Jahr: „Ankerwerfer“ 
Bajass: Spaßmacher, der den Zug anführt, erkennbar an lustigem Auftreten 
und Tambourstab
Kerwefarben: Jedes Jahr wechselnd von Blau über Rot zu Grün, 
dieses Jahr: Blau!
Kerweschnook: Maskottchen der Ginsemer Kerweborsch, designt 1985 durch 
Horst Stahl, d.h. 40 Jahre Kerweschnook!
Kerwelies: Von den Kerweborsch gebastelte Strohpuppe, wird symbolisch am 
Ende der Kerb verbrannt.
Kerwebaum: Maibaum, der zum Beginn der Kerb aufgestellt und zum Ende 
versteigert wird. In Ginsheim typischerweise eine Birke mit einem Kranz, 
behängt mit „Weck, Worscht un Woi“.
Kerwespruch: Spruch im Dialekt, der satirisch das Ortsgeschehen im letzten 
Jahr wiedergibt, vom Kerwemerkel beim Umzug vorgetragen
Ansaufen: Nach dem Aufstellen des Kerwebaums beginnt die Gemütlichkeit.
Kerweumzug: Traditioneller Umzug durch die Ortsstraßen, angeführt von 
Bajass und Fahnenträgern, danach Kerwemerkel mit zwei Begleitern hoch zu 
Ross und die übrigen Kerweborsch auf ihrer Rolle.
Saalkerb: Tanzveranstaltung im Saal, Einzug und Showeinlagen der 
Kerweborsch
Kerwegottesdienst: Gottesdienst mit den Kerweborsch zur Erinnerung der 
Weihe der Kirche.

KerwelexikonGKB

ERNÄHRUNGS
CAMPUS

REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Kasteler Straße 17, 65474 Bischofsheim | 06144 - 7668| info@refit-bischofsheim.de

Sarkopenie -
dem Muskelschwund im Alter vorbeugen

Was ist Sarkopenie?1.
Sarkopenie bezeichnet den altersbedingten Verlust von Muskelmasse und -kraftftf .
Dieser Prozess beginnt oftftf unbemerkt und führt zu reduzierter Mobilität, gesteigerter
Anfälligkeit für Verletzungen und genereller Abnahme der Lebensqualität im Alter.

2. Warum vorbeugen?
Risikofaktoren wie Inaktivität, mangelhaftftf e Ernährung und
fehlendes Muskeltraining sorgen schon ab ca. 45 Jahren zu
einem schnelleren Muskelabbau. Die Folgen können über
Osteoporose, Knochenbrüche oder häufigen Stürzen hin zu
Immobilität, Abhängigkeit von anderen und chronischen
Schmerzen reichen.

3. Die Bedeutung von Anpassung
Um Sarkopenie vorzubeugen, ist regelmäßige körperliche Aktivität, insbesondere
Kraftftf training, entscheidend. Eine proteinreiche Ernährung, kombiniert mit
ausreichend Vitamin D, trägt zur Muskelgesundheit bei. Ein gesunder Lebensstil, der
Ernährung, Bewegung und Begleitung bei allen Fragen kombiniert, ist der Schlüssel,
um dem MuRuRsRsRkEkEeEeEFeFlFlFsIsIcTcThThT wund
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REFIT - alles an einem Ort
Individuelle Lösungen für eine komplette Versorgung.

Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Hausmeisterservice MLML  Karbowski

Wilhelm-Leuschner-Straße 2
65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 - 51 389
Mobil: 0 170 - 34 77 330

Kunst-Würfel Bischofsheim – Am 
Sonntag den 06. Juli 2025 gaben die 
„Happy Voices“ zum zweiten Mal 
nach 2024 im Bischofsheimer Kunst-
Würfel eine gelungene Matinee. Auf 
Grund der großen Nachfrage hatte 
sich der Chor im Vorfeld entschlos-
sen, drei Konzerte an einem Tag mit 
drei mal wechselndem Publikum 
durchzuführen. Die drei Sequenzen  
dauerten jeweils 45 Minuten – dann 
war für alle Beteiligten noch etwas 
Zeit für „Fachgespräche“ bei Knabbe-
reien und Getränken. 
Insgesamt genossen ca. 100 (!) Zu-
hörer die stimmungsvollen Lieder 
– einmal temperamentvoll, dann 
wieder nachdenklich und natürlich 
auch emotional. Der Kunst-Würfel 
bot den insgesamt 23 Sängerinnen 
und einem Sänger einen tollen Rah-

men mit seiner besonderen Akus-
tik und dem hautnahen Kontakt zu 
den Besuchern; dem Chor hat diese 
„etwas andere“ Atmosphäre sicht-
lich gefallen. Stehender Applaus mit 
eingeforderten Zugaben war für die 
Happy Voices der verdiente Lohn für 
diesen Auftritt. Der emotionale Hö-
hepunkt war für viele Zuhörer das 
Schlusslied. Das war 1970 der deut-
sche Beitrag zum Eurovision Song 
Contest, gesungen von Katja Ebstein. 
Zu diesem Lied „Wunder gibt es im-
mer wieder“ wurde selbstverständ-
lich kräftig mitgesungen. 
Sowohl für die Zuhörer als auch 
für die Sängerinnen war klar: Im 
nächsten Jahr muss es ein erneutes 
Konzert der Happy Voices im Kunst-
Würfel geben.

Ein emotionales Chorerlebnis – hautnah

Vogelfreunde- und Vogelschutzver-
ein Ginsheim 1956 – Am Samstag, 
dem 23. August und am Sonntag, 
dem 24. August öffnet das Vereinsge-
lände des Vogelfreunde- und Vogel-
schutzvereins Ginsheim wieder seine 
Pforten für die Besucher. Anlass sind 
die diesjährigen „Tage der offenen 
Tür“ im Birkenwäldchen. Los geht 
es am Samstag um 16:00 Uhr (open 
end) und am Sonntag um 10:00 Uhr. 
Bis um 17:00 Uhr dann die Türen 
wieder geschlossen werden, haben 
die Gäste die Möglichkeit, bei einem 
kühlen Getränk und leckerem Es-
sen die „Oase Birkenwäldchen“ zu 
genießen. Denn wie immer ist für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Am Samstag gibt es Spießbraten-
brötchen oder Spundekäs, sonntags 
Steaks und Würstchen vom Grill. Für 
die Vegetarier unter den Gästen wird 
eine Spätzlepfanne mit Gemüse im 
Angebot sein. Außerdem gibt es am 
Sonntag wie jedes Jahr ein reichhal-
tiges Kuchenbuffet. Bier vom Fass, 
Weinschorlen und diverse alkohol-
freie Getränke sorgen dafür, dass 
der Durst – bei hoffentlich schönem 

Wetter – nicht allzu groß wird. Die 
Cocktailbar wird an beiden Tagen 
geöffnet sein. Hier werden Cocktails 
wie „Mojito“ oder „Cuba Libre“ aber 
auch „Hugo“ mit hausgemachtem 
Holundersirup oder „Aperol Spritz“, 
bzw. auch alkoholfreie Cocktails ge-
mixt.  Um    das    passende   Ambiente   
zu schaffen, wird eine kleine „Beach 
Area“ eingerichtet, wo die Besucher 
auf ein paar Liegestühlen „chillen“ 
und die kühlen Drinks genießen kön-
nen. Das Highlight am Sonntag wird 
aber die Partyband „Red Roses“ sein, 
die ab 11:00 Uhr live zum musikali-
schen Frühschoppen spielen wird. 
Das Quartett aus Bischofsheim um 
den Keyboarder Andreas Schmidt 
bietet ein breites Repertoire, von 
Oldies und Pop bis hin zu Schlager 
und Balladen, und hat somit für jede 
Stimmung den passenden Song parat. 
Freuen wir uns auf ein musikalisches 
Highlight im Birkenwäldchen! Bleibt 
zu hoffen, dass Petrus auch diesmal 
wieder mit schönem Wetter zur Seite 
steht und alle Mitglieder und Besu-
cher zwei tolle Tage „in der Oase Bir-
kenwäldchen“ erleben werden.

Willkommen im Birkenwäldchen

Gesangverein Germania Bischofs-
heim – Wegen des Wetters fand das 
Fest nicht im Hof, sondern im Adler-
saal statt. Alle, die gekommen waren 
fanden dann dort doch ein Plätzchen, 
so dass Simone Astheimer, die 1. Vor-
sitzende, die Gäste und Mitglieder 
pünktlich begrüßen konnte.
Nachdem alle erst mal mit Getränken 
versorgt waren, trat der Gemischte 
Chor zum ersten mal öffentlich unter 
der neuen Dirigentin Medali Puente 
in Aktion. Mit dem irischen Volkslied 
„Down by the Sally Gardens“ begeis-
terten sie die Zuhörer ebenso, wie 
mit dem (mittel)französischen Lob-
lied auf die Liebe und die Geliebte 
„Tant que vivray“ und dem Quodlibet 
„Jäger und Kuckuck“.
In der Jubilaren-Ehrung wurden die 
Verdienste des auf eine 50-jährige 
Mitgliedschaft zurückblickenden 
Manfred Stempfle von der Modera-
torin Ilka Siebert gewürdigt. Frau Dr. 
Thelen vom Sängerkreis Mainspitze 
übergab Urkunde und Präsent ge-
meinsam mit den Germania –Vorsit-
zenden. Der Gemischte Chor würdig-
te sein langjähriges Mitglied nochmal 

mit dem „Jäger und Kuckuck“. 
Es stand ein weiteres Jubiläum an: 
Die Chorleiterin der Happy Voices, 
Silja Rothe, wurde für 25 Jahre Chor-
leiter-Tätigkeit ausgezeichnet. Seit 
ihrem 16. Lebensjahr leitet sie Chö-
re und bereits seit 5 Jahren auch die 
Happy Voices. Persönliche Geschen-
ke, Gutscheine und Geld für einen 
Klavierstuhl als Dank. Mit launigem 
Gedicht und Laudatio würdigte Ilka 
Siebert Silja Rothe. Frau Dr. Thelen 
hob in ihrer Laudatio das Engage-
ment der Chorleiterin hervor, über-
reichte Urkunden und Anstecknadel 
des Sängerbundes als Auszeichnung. 
Das musikalische Geschenk der Hap-
py Voices: „Praise the Lord“, „Auf das, 
was noch kommt“ und schließlich 
„Wunder gibt es immer wieder“ be-
geisterte Chor, Dirigentin und alle 
Zuhörer.
Fazit: Singen können die Germanen. 
Dass sie auch feiern können, bewies 
das üppige Büffet, dass alle Brat-
würste aufgegessen wurden und 
auch der Getränkevorrat kräftig in 
die Mangel genommen wurde. Und 
dann war auch wieder die Sonne da.

Sommerfest der Germanen, kleiner 
aber sehr fein

Details zur GINSEMER light KERB 25 
gibts auf Seite 12

Öffnungszeiten:
Di., Do. + Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Mi. 9.30 - 12.30 Uhr
Tel. Reparaturannahme von Mo. - Sa.

Thomas Wolf
Darmstädter Straße 25
65474 Bischofsheim
Tel. (0 61 44) 97 02 84
info@hausgeraetetw.de
www.hausgeraetetw.de

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST · Reparatur · Beratung · Verkauf

Repariere Hausgeräte aller Marken

Do, 14.08. Frikadelle mit Salzkartoff eln und Erbsen-Möhren Gemüse 7,80€
Fr, 15.08. Seelachsfi let mit warmem Kartoff elsalat und Remoulade

Hähnchen Schenkel mit Kartoff elsalat
7,80€
7,80€

Sa, 16.08. Champignionsuppe mit Bockwurst und Brötchen 6,00€ 
Mo, 18.08. Krustenbraten mit Bratkartoff eln und Gemüse 7,80€
Di, 19.08. Paprikaschnitzel mit Pommes oder Reis und Salat 7,80€
Mi, 20.08. Penne Nudeln mit Tomaten Hackfl eischsoße und Dessert 7,80€
Do, 21.08. Gyrosbraten mit Tzatziki, Ofenkartoff eln und Salat 7,80€
Fr, 22.08. Seelachsfi let mit warmem Kartoff elsalat und Remoulade

Reibekuchen mit Apfelmus
7,80€
7,80€

Sa, 23.08. Linsensuppe mit Rindwurst und Brötchen 7,80€
Mo, 25.08. gekochte Rippchen o. Knochen mit Püree und Sauerkraut 7,80€
Di,  26.08. Zwiebelschnitzel mit Pommes o.Reis und Salat 7,80€
Mi, 21.05. Jägerhackbraten mit Salzkartoff eln und Kohlrabigemüse 7,80€

Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 6,00 € + 2,00 € Lieferung

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

65462 Gustavsburg
Tel. 06134-5716315

Angebote vom 14.08. - 27.08.2025

Täglich 1/2 Grillhähnchen nur  5,50€     Pommes 2,90€
Änderungen  vorbehalten!

Unser Mitt agsti sch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:
 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel,

Hähnchenschenkel, verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

SPD GiGu – Am Samstag, den 16.08., 
laden wir euch herzlich zu unserem 
Kinder-Malfest am Ginsheimer Alt-
rheinufer ein. Los geht es um 14 Uhr 
– beim Kreidemalen auf der Straße, 
Spielen und Basteln sind der Kreati-
vität keine Grenzen gesetzt.
Freut euch außerdem auf ein Eis mit 
Kerstin Geis und Bürgermeister Thors-
ten Siehr: Beide spendieren leckere 
Eisbecher von der Breitwieser Eisma-

nufaktur für die Kinder. Wer Lust hat, 
kann zudem an einem Preisausschrei-
ben teilnehmen. Währenddessen sind 
die Eltern herzlich eingeladen, bei 
Kaffee und Kuchen zu entspannen. Für 
gute Gespräche, Wünsche, Ideen und 
auch Kritik stehen wir gerne bereit.
Damit wir die Plätze gut vorbereiten 
können, bitten wir um Anmeldung 
unter: info@spd-gigu.de. Wir freuen 
uns sehr auf euren Besuch! 

Kinder-Malfest am Ginsheimer Altrheinufer



gigu.de

@stadtgigu

facebook.com/gigu.de
#RathausUpdate

Veranstaltungsort:
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Landstraße 62, Gu
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

Fr 31.05. 20 Uhr KINO | Back to Black

So 02.06. 19 Uhr KINO | Back to Black

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr  05.09.  20 Uhr | The Ballad of Wallis Island 

So  07.09.  16 Uhr | Heidi – Die Legende des Luchs 

So  07.09.  19 Uhr | The Ballad of Wallis Island 

Fr  12.09.  20 Uhr | Der Salzpfad 

So  14.09.  16 Uhr | Lilo & Stitch 

So  14.09.  19 Uhr | Der Salzpfad 

Fr  19.09.  20 Uhr | Die nackte Kanone 

So  21.09. 16 Uhr | Drachenzähmen leicht gemacht 

So  21.09. 19 Uhr | Die nackte Kanone 

Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

Fr 15.08. | 19:30 Uhr   
 LIVE-MUSIK & OPEN-AIR-KINO   (7 €)
Talk About mit Schülerinnen und Schülern der 
Musikschule Mainspitze
& Like A Complete Unknown 
Veranstaltungsort: Am Altrhein, Am Bansen, Ginsheim

Do 28.08. | 20 Uhr    JAZZ IM KINO   (20 € | erm. 17 €)
Acoustic Chamber Orchestra &  
Stephan Völker „Sketches of Spain“
Veranstaltungsort: Ev. Kirche Gustavsburg, Darmstädter 
Landstraße 65

Impressum: 
Herausgeber: Magistrat der Stadt Ginsheim-Gustavsburg
Redaktion: Öffentlichkeitsarbeit, Rathaus Ginsheim, Schul- 
straße 12, 65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06144/20-185,  
E-Mail: internet@gigu.de, Homepage: www.gigu.de

Glasfaserausbau in Ginsheim geht im  
Bereich "In der Nachtweid" weiter

Im Zuge des Glasfaserausbaus in Ginsheim setzt die 
von der Deutschen Telekom beauftragte Firma Circet 
Deutschland GmbH die Arbeiten zur Verlegung der Ka-
bel im Gebiet "In der Nachtweid" fort. Erste Vorarbeiten 
sind in einzelnen Straßenbereichen bereits gestartet. Ab 
Montag, 18. August, erfolgt der Ausbau in dem gesam-
ten Gebiet. Dies umfasst die folgenden Straßen: In der 
Nachtweid, Heinrich-Hertz-Straße, Otto-Hahn-Straße, 
Werner-von-Siemens-Straße, Marie-Curie-Straße, Hart-
wies, Lia-Wöhr-Weg und Landfrauenstraße.

Für die Bauarbeiten müssen einzelne Gehwege ganz 
und Straßen halbseitig gesperrt werden. Die Stadtver-
waltung bittet um Verständnis für die vorübergehenden 
Einschränkungen, die mit den Verlegungsarbeiten ein-
hergehen. Zusätzlich weist die Stadt darauf hin, dass der 
ausgelegte Split auf den Gehwegen nicht von den Bür-
gerinnen und Bürgern entfernt werden sollte. Die Bau-
firma wird diese Arbeiten im Anschluss an die Verlegung 
der Kabel übernehmen.

BTI-Tabletten gegen Schnaken wieder  
in den Bürgerbüros erhältlich

Die Stadtverwaltung hat im Einklang mit den neuen 
Richtlinien zur Abgabe von BTI-Tabletten eine abschlie-
ßende Lösung gefunden. Wie bereits mitgeteilt, erfolgt 
die Ausgabe der Tabletten zur Bekämpfung von Schna-
ken ausschließlich nach einem vorherigen Beratungs-
gespräch. Da die Beratungsgespräche nun auch in den 
Bürgerbüros möglich sind, können BTI-Tabletten dort ab 
sofort wieder zu den regulären Öffnungszeiten abgeholt 
werden. Zusätzlich ist die Abgabe weiterhin bei Jurine 
Brzoska (Umweltbüro) im Rathaus Ginsheim, Schulstra-
ße 12, 1. OG, Raum 211 möglich. Die Ausgabezeiten dort 
sind: montags, mittwochs und donnerstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr, donnerstags zusätzlich von 14.00 bis 18.00 
Uhr. Die bisherige Ausgabestelle im Bauhof entfällt – 
auch nach der Sommerpause – dauerhaft.

Das städtische Umweltbüro betont, dass der nachhal-
tigste Weg zur Schnakenbekämpfung in der Vermeidung 
von Brutstätten liegt. Offene Wasserbehälter wie Regen-
fässer, Zisternen, Pools oder Teiche ohne Fischbesatz 
sollten mindestens einmal pro Woche vollständig ent-
leert oder dauerhaft abgedeckt werden – zum Beispiel 
mit feinmaschigen Moskitonetzen. Auch kleinere Was-
serstellen wie Blumentopfuntersetzer, Vogeltränken 
oder verstopfte Regenrinnen sollten regelmäßig geleert 
werden.

Bei Fragen zur neuen Regelung oder zur Schnakenbe-
kämpfung steht Jurine Brzoska vom Umweltbüro der 
Stadtverwaltung den Bürgerinnen und Bürgern ger-
ne zur Verfügung (E-Mail: brzoska@gigu.de, Telefon: 
06144/20-164).

Kostenlose Rentenberatung
Die nächsten kostenlosen Rentenberatungen durch An-
ton Reichmann finden an den Donnerstagen, 21. August 
und 28. August, von 14.00 bis 18.00 Uhr im Trauzimmer 
des Ginsheimer Rathauses statt. Es wird um Anmel-
dung gebeten: Telefon 06144/31791, E-Mail: toni.reich-
mann@t-online.de.

Einladung zur Informationsveranstaltung: 
"Senioren-Wohnen im Wohnvoll Home"

Mit dem Neubauprojekt "Senioren-Wohnen im Wohnvoll 
Home" plant das Unternehmen "Wohnvoll" in Ginsheim 
ein modernes Wohnangebot speziell für Seniorinnen 
und Senioren. Ziel ist es, komfortables, barrierefreies 
und gemeinschaftsorientiertes Wohnen in guter Lage zu 
schaffen. 

Die Stadt Ginsheim-Gustavsburg und der Projektträger 
"Wohnvoll" laden am Dienstag, 19. August, ab 15.30 Uhr 
zu einer öffentlichen Informationsveranstaltung in den 
Seniorentreff "Zur Fähre" in Ginsheim ein. Dort werden 
der aktuelle Stand des Projekts sowie die geplanten An-
gebote und Leistungen vorgestellt. 

Die Veranstaltung findet in gemütlicher Atmosphäre bei 
Kaffee und Kuchen statt. Interessierte Seniorinnen und 
Senioren erhalten die Möglichkeit, sich umfassend zu 
informieren, Einblicke in Zeitplan und Bauablauf zu ge-
winnen und mehr über die Anmelde- und Beteiligungs-
möglichkeiten zu erfahren. Darüber hinaus können vor 
Ort direkt Fragen an Vertreter*innen von "Wohnvoll" 
sowie der Stadt gestellt werden.

Schlemmerblock 2026 erhältlich
Mit dem "Schlemmerblock 2026" können kulinarische 
und im Freizeitbereich ausgewählte Highlights in den 
Regionen Mainz oder Groß-Gerau entdeckt werden. In 
beiden Ausgaben ist jeweils auch ein Gutschein für den 
Besuch einer Veranstaltung der Konzertreihe "Jazz im 
Kino" in den Gustavsburger Burg-Lichtspielen erhält-
lich. Er berechtigt zum Erwerb von zwei Eintrittskarten 
- jeweils zum halben Preis. Erhältlich sind die Blöcke 
in den Bürgerbüros in Ginsheim, Friedrich-Ebert-Platz, 
und Gustavsburg, Jakob-Fischer-Straße 16, im Kulturbü-
ro, Mozartstraße 3 oder in den Burg-Lichtspielen, Darm-
städter Landstraße 62 in Gustavsburg (nur während 

Veranstaltungen). Ein Schlemmerblock kostet 20 Euro, 
ab fünf Exemplaren gilt der ermäßigte Preis von 17 Euro 
pro Stück. Die neuen Schlemmerblöcke sind ab sofort 
und bis zum 1. Dezember 2026 gültig. Weitere Informa-
tionen sind im Kulturbüro der Stadt erhältlich: Telefon: 
06134/585-316, E-Mail: kulturbuero@gigu.de.

Erfolgreiche Stadtradeln-Aktion:  
Radler*innen im Biergarten geehrt

Im Rahmen der diesjährigen Stadtradeln-Aktion wurden 
am Mittwoch, 6. August, im Biergarten am Burgpark die 
erfolgreichsten Radler*innen sowie Teams geehrt. Bür-
germeister Thorsten Siehr gratulierte den Gewinnern zu 
ihren Leistungen und überreichte Urkunden sowie Gut-
scheine.

Die Aktion Stadtradeln, die vom 18. Mai bis 7. Juni statt-
fand, hatte in diesem Jahr 154 Teilnehmende (Vorjahr: 
142) aus Ginsheim-Gustavsburg. Gemeinsam legten 
die Radler*innen insgesamt 31.882 Kilometer zurück, 
was einen deutlichen Anstieg im Vergleich zum Vorjahr 
(28.169 km) darstellt. Damit erreichte die Stadt im Kreis 
Groß-Gerau den sechsten Platz von 14 Kommunen.

Die erfolgreichsten Einzelradler*innen waren Doris 
Bauer vom LebensAlter e.V., die mit 640 Kilometer die 
Damenwertung für sich entschied, und Heiner Friedrich, 
ebenfalls vom LebensAlter e.V., der mit 1.101 Kilometer 
die Herrenwertung gewann. In der Teamwertung wur-
den der TV Gustavsburg (7.996 km), LebensAlter e.V. 
(4.783 km) und die TSV Ginsheim (3.488 km) auf den 
ersten drei Plätzen geehrt. Ausgezeichnet wurden auch 
die besten Teams nach Kilometern pro Kopf, die Main-
radler (543 km pro Kopf), Los Pedalos (430 km pro 
Kopf) und das Team der Stadtverwaltung Ginsheim-Gus-
tavsburg (330 km pro Kopf) auf den vorderen Plätzen.

Bürgermeister Siehr hob hervor, wie wichtig es sei, wei-
terhin auf umweltfreundliche Mobilität zu setzen und die 
Aktion Stadtradeln durch Öffentlichkeitsarbeit weiter 
zu fördern. "Das steigende Interesse und die Teilnahme 
an dieser Aktion zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind, die Menschen in unserer Stadt für das Radfahren 
zu begeistern und so einen wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz zu leisten." Die Stadt Ginsheim-Gustavsburg 
bedankt sich bei allen Teilnehmenden und freut sich auf 
die nächste Runde Stadtradeln im Jahr 2026. Sobald der 
Termin feststeht, wird die Pressestelle der Stadt darüber 
informieren.

Wir fahren fast zwei Stunden, um 
in dem kleinen Eifeldörfchen anzu-
kommen. Dort erwarten uns schon 
Angelika Dormeyer und Arwed-Lo-
thar Werner, die auf einem Bauern-
hof in Kliding das „Muh-Theater“, die 
kleinste Bühne von Rheinland-Pfalz, 
betreiben. Mechthild Rühl und ich 
sind im Auftrag des Heimat- und 
Geschichtsverein und der Bücherei 
Bischofsheim auf den Spuren des 
Lehrers und Künstlers Heinz Langer, 
dessen 100. Geburtstag diesen Jah-
res Anlass sein wird, seinen Werken 
eine Ausstellung zu widmen. Die bei-
den Töchter sind uns bekannt, Ange-
lika war die Nachbarin von Mecht-
hild und mit mir war sie zusammen 
im Kindergarten. Sie erinnert sich an 
meine „Fliege“ und ich mich an ihre 
langen blonden Zöpfe. Doch schon 
bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen kommt sie ganz schnell auf 
ihren Vater zu sprechen.

Ein Leben als Pädagogin und Künst-
lerin
„Mein Vater war kein Schmuse-Papa, 
dem man auf dem Schoß sitzt, aber 
ich spürte schon als Kind sein cha-
rismatisches Wesen und bewunderte 
sein universelles, geniales künstleri-
sches Schaffen.“ Eigentlich hätte er 
gerne als zweites Kind einen Jungen 
gehabt, erzählt Angelika Dormeyer, 
„und die hässliche, steife Lederhose, 
die ich tragen musste, machte aber 
keinen Buben aus mir“. Auch in ihrer 
Schulzeit traf sie auf den autoritären 

Vater, der ihr aber nie bei den Haus-
aufgaben geholfen habe. So musste 
sie sich immer alleine durchkämp-
fen, jobbte als Flugbegleiterin, mach-
te über den zweiten Bildungsweg 
ihr Fachabitur, dann eine Erziehe-
rausbildung und studierte schließ-
lich Lehramt. Als sie dann ihrem Va-
ter das Staatsexamen präsentierte, 
„weinte er vor Stolz und Glück“.

Ein Haus als Theater und Galerie
Tochter Angelika hat sich von Kin-
desbeinen an selbst künstlerisch 
ausprobiert. Sie nahm Schauspiel-
unterricht und „scheiterte leider an 

meinem Bischemer Platt“, sie absol-
vierte erfolgreich eine Flamenco-
Schule und sie malt und malt und 
malt. Zwischen den Aquarellen des 
Vaters hängen im ganzen Haus Ge-
mälde von ihr und überall Plakate 
über ihre Passion, das Theaterspiel. 
Fünfzig Mal trat sie als Klärchen in 
Carl Zuckmayers „Fröhlichen Wein-
berg“ im Rheingauer Volkstheater 
auf, gründete das Sommertheater in 
der Winzerscheune in dem Mosel-
Städtchen Kobern-Gondorf und traf 
schließlich auf den Puppenspieler 
Arwed-Lothar Werner, mit dem sie 
Theaterprojekte inszeniert und Gast-

„Mein Vater war kein Schmuse-Papa, aber ich bewunderte sein künstlerisches Schaffen.“
Ein Besuch bei Angelika Dormeyer, Tochter des Lehrers und Künstlers Heinz Langer

ZEITZEUGENGESPRÄCH spiele organisiert (zuletzt auch mit 
Texten von Joachim Ringelnatz im 
„Kunstwürfel“). Auf die Bühne passt 
geradeso der „Hauptdarsteller“ der 
derzeitigen Produktion, Arweds 
„Drahtesel“, mit dem er einmal den 
Jakobsweg meisterte. Mit dem Buch 
zum Stück sind die beiden in der 
nächsten Zeit auf Tournee. Wenn sie 
sich nicht um Angelikas Enkel küm-
mern, die gelegentlich zu Besuch 
kommen.

Eine Erinnerung an Licht und Schat-
ten
Beim Abendessen im Wohnzimmer 
voller Antiquitäten kommt dann 
die Sprache noch einmal auf Heinz 
Langer, der kurz vorm Abitur zum 
Wehrdienst musste und in Gefangen-
schaft geriet. Während des Trans-
ports nach Frankreich gelang ihm im 
Bischofsheimer Bahnhof die Flucht. 
Die Familie Gesser gewährte ihm Un-
terschlupf und ihre einzige Tochter 
wurde seine Frau. 1982 verstarb der 
Lehrer und Künstler. Pfarrer Heinz 
Eckes soll bei der Trauerfeier gesagt 
haben: „Wo viel Licht ist, ist auch viel 
Schatten.“ Und alle hätten gewusst, 
was gemeint war, nämlich „seine 
Alkohol- und Nikotinabhängigkeit“, 
erzählt Angelika geborene Langer 
ganz offen. Deshalb freut sie es, dem-
nächst in Bischofsheim vor allem auf 
das viele Licht, das ihr Vater geschaf-
fen habe, präsentieren zu können.  

Professor Dr. Wolfgang Schneider

Kanuverein GiGu/Angelsportver-
ein Ginsheim – Der Rheinstrand in 
der letzten Bucht der Insel Langenau 
erfreut sich in der warmen Jahreszeit 
einer stetigen Beliebtheit. Besonders 
bei sonnigem Wetter zieht es zahlrei-
che Menschen an diesen idyllischen 
Ort. Leider bringt die große Besu-
cherzahl auch Schattenseiten mit 
sich: In den vergangenen Wochen 
wurde eine deutliche Zunahme an 
achtlos zurückgelassenem Müll fest-
gestellt.

Glasscherben, Essensreste und ande-
re Abfälle trüben nicht nur das Natu-
rerlebnis, sondern stellen auch eine 
konkrete Gefahr für Mensch und Tier 
dar. „So etwas gehört einfach nicht an 
den Strand“, betonen Vertreter der 
lokalen Vereine.

Aus diesem Grund haben sich enga-
gierte Mitglieder des Kanuvereins 
Ginsheim-Gustavsburg und des An-
gelsportvereins Ginsheim spontan 
zusammengetan und unbürokratisch 
eine gemeinsame Reinigungsaktion 
durchgeführt. Ziel war es, das Naher-
holungsgebiet vom Müll zu befreien 
und ein sichtbares Zeichen für mehr 
Umweltbewusstsein zu setzen.
Begleitet wurde die Aktion von ei-
nem klaren Appell an alle Besuche-
rinnen und Besucher:  Bitte nehmt 
Euren Müll wieder mit!  Der Rhein-
strand ist nicht mit Mülleimern aus-
gestattet – und das bedeutet: Wer et-
was mitbringt, sollte es auch wieder 
mitnehmen. Müll verschwindet nicht 
von allein, und Rücksichtnahme auf 
Natur und Mitmenschen sollte für 
alle selbstverständlich sein.
Die Vereine hoffen, mit ihrer Aktion 
ein Bewusstsein für den verantwor-
tungsvollen Umgang mit dem belieb-
ten Ausflugsziel zu schaffen – damit 
der Rheinstrand auch in Zukunft ein 
Ort der Erholung bleibt.

Gemeinsame Reinigungsaktion am Rheinstrand
Ein Zeichen gegen Vermüllung

Angelika Dormeyer geborene Langer vor der Staffelei des Vaters 
und mit der roten Mütze  des Malkastens Rüsselsheim



Neues aus der Mainspitze 14.08.2025 8

Fotograf: Klaus Friedrich
Druck: dierotationsdrucker.de
Anzeigenannahme:
anzeigen@neuesausdermainspitze.de
trauer@neuesausdermainspitze.de
Redaktionsannahme: 
redaktion@neuesausdermainspitze.de
presseeinladung@neuesausdermainspitze.de
Neues aus der Mainspitze
Ginsheimer Straße 1, 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 34 / 507 96 99

IMPRESSUM
Neues aus der Mainspitze erscheint zweiwöchentlich und wird 
an alle Haushalte in Bischofsheim, Ginsheim und Gustavsburg 
verteilt. 
Herausgeber: Mainspitz Verlag – Frauke Nussbeutel
Ginsheimer Straße 1, 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Verlagsleitung: Frauke Nussbeutel
Anzeigenleitung: Katrin Diehl
Redaktionsleitung: Axel Schiel | Axel S. (V.i.S.d.P.)
Redakteure: Ingrid Komossa, Lenny Zaia

Erscheinungstag: jeden zweiten Donnerstag. 
Nächste Ausgabe: 28.08.2025
Anzeigenschluss: Freitag, 22.08.2025, 16 Uhr
Redaktionsschluss: Montag, 25.08.2025, 16 Uhr
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 22.04.2024

Namentlich gekennzeichnete Artikel oder Leserbriefe geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für unverlangt 
eingesandte Texte, Bilder oder Vorlagen übernehmen wir keine 
Haftung. Nachdruck – auch auszugsweise – ist nur mit
Genehmigung der Redaktion möglich.

Alle Beiträge, Fotos und die durch den Verlag gestalteten Anzeigen 
sind – soweit sich aus dem Urheberrechtsgesetz und sonstigen 
Vorschriften nichts anderes ergibt – urheberrechtlich geschützt und 
dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung weiterverwendet wer-
den. Die Auswahl der Redaktion sowie der Veranstaltungshinweise 
bleibt ausschließlich der Redaktion vorbehalten. Ein generelles 
Abdrucksrecht kann nicht reklamiert werden. Die Redaktion behält 
sich vor, Leserbriefe und Texte zu kürzen. Terminangaben sind ohne 
Gewähr. 

www.neuesausdermainspitze.de

HANS-BENNO HAUF

Zu Beginn der Badesaison auf den Ginsheimer Rheinauen ruft 1962 die Maß-
nahme des Wasserstraßenamtes Mainz zunächst nur vereinzelt leichtes Aufbe-
gehren der Badelustigen von den  verpachteten Uferstreifen am Rhein zwischen 
Steindamm und Hofgut Langenau hervor. Die Behörde hat zu Jahresbeginn  den 
schon seither nicht öffentlichen Zugang über den Steindamm mit einer Schran-
ke gesperrt und die Überfahrt von Fahrzeugen verhindert. Am 17. Juni  führt 
dies zu heftigen Protesten. Ausgelöst wird die fast panikartige Stimmung, als 
eine kilometerlange Schlange von nahezu 300 Fahrzeugen  in den Abendstun-
den vor der Altrheinfähre von der Nonnenaue wieder nach Ginsheim überset-
zen will. Diesem Ansturm sieht sich der Fährmann trotz eifrigem Bemühen 
nicht gewachsen. Seine Fähre schafft pro Stunde im besten Falle 50 Fahrzeuge, 
wozu noch Fußgänger und Radfahrer kommen. Hupenkonzert, Kindergeschrei, 
Hundegebell, fluchende Autofahrer und schrille Pfiffe sind die wenig harmoni-
schen Klänge, die lange nach Einbruch der Dunkelheit über den Altrhein nach 
Ginsheim hallen. „Das schaffe ich nicht, und wenn es bis morgen früh vier Uhr 
wird“, läßt sich der Fährmann vernehmen.  Nach  Alarmrufen an die Landespo-
lizeistation Groß-Gerau betätigt sich diese als Schrankenöffner am Steindamm 
und nach Kehrtwendung löst sich bis nach Mitternacht die Autoschlange Rich-
tung Trebur langsam auf,  berichtet Hans Barth am 22. Juni 1962 im Bischofs-
heimer Lokal-Anzeiger, warnt vor erneut chaotischen Zuständen und fordert 
die Instandsetzung der gesperrten Steindamm-Zufahrt.
Heute1 ist das gesamte Rheinufer nicht mehr an Vereine und Freizeitnutzer ver-
pachtet, der Kraftfahrzeugverkehr über die Altrheinfähre für die Allgemeinheit 
gesperrt. Der Weg über den Steindamm aber gleicht einer Querfeldein-Holper-
Teststrecke, selbst für Radfahrer!

(1)  � Im Jahre 2021

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Hupkonzert, Kindergeschrei 
und Hundegebell

Wir kaufen täglich:

ALTGOLD  SILBER
GOLDSCHMUCK   SILBERBESTECK
BRUCHGOLD  BARREN MÜNZEN
ANTIKSCHMUCK  SILBERSCHMUCK
RINGE  BRILLANTSCHMUCK
KETTEN  ZAHNGOLD
LUXUSUHREN  ZINN

SOFORTIGE 
BARAUSZAHLUNG 

KOSTENLOSE 
WERTERMITTLUNG

Marktstraße 27 • 65428 Rüsselsheim 
06142 / 83 54 983 

Mo - Fr 10.30 - 17 Uhr • Samstags geschlossen

GOLDANKAUF

JUWELIER ROYAL

BATTERIE-WECHSEL
INKLUSIVE

VARTA BATTERIE

5,- €

*Mietreceiver für SAT /Kabel od. Internet inklusive. Einmalige 
Aktivierung 30,- EUR. Zusätzlich Payback Aktion nutzbar!
Preis nach 24 Monaten im Monatsabo für 45,- EUR.

SSkkyy BBuunnddeesslliiggaa ffüürr 
   vvoollllee 2244 MMoonnaattee  

DDIIEE SSAAIISSOONN GGEEHHÖÖRRTT DDIIRR !!

24,99 mtl.*

• AAllllee BBuunnddeesslliiggaa FFrreeiittaagg-- uu.. SSaammssttaaggssppiieellee 
• 22.. LLiiggaa kkoommpplleetttt

Aktionspreis

Kompetenz in 
Service und Technik

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de

FRITZ RAUCH
Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister

GM
B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

TSV Ginsheim – Im Rahmen des Prü-
ferlehrgangs am 05.07.2025 in Lollar 
wurde Michael Moise für 50 Jahre 
aktive Mitgliedschaft und herausra-
gende Verdienste im Karate geehrt. 
Der Deutsche Karate Verband (DKV) 
zeichnete ihn mit der Goldenen Eh-
renmedaille aus, der Hessische Fach-
verband für Karate (HFK) mit der 
goldenen Ehrennadel.
Moises Karateweg begann 1975 beim 
1. Frankfurter Karate Dojo. Es folg-
ten Stationen wie das Dojo Shotokan 
Frankfurt, die SG Dresdner Bank, das 
Karate Dojo Rüsselsheim und schließ-
lich die TSV Ginsheim, der er bis heute 
in vielen Funktionen verbunden ist.
Seit 1987 engagiert sich Moise auch 
organisatorisch: Als Trainer, Abtei-
lungsleiter der TSV Ginsheim und 
seit 2013 als deren 1. Vorsitzender. 
Zwischen 1976 und 1989 war er er-
folgreicher Wettkämpfer: u.a. mehr-
facher Hessenmeister und Deutscher 
Meister 1977.
Auch auf Landes- und Bundesebene 
prägte er das Karate mit. Über viele 

Jahre war er u.a. Landespressere-
ferent, Leistungsreferent, SOK-Be-
auftragter und Mitglied in verschie-
denen Kommissionen des HFK und 
DKV. Unter seiner Leitung richtete 
die TSV Ginsheim zahlreiche Meister-
schaften und den RheinMain Karate 
Cup (2015–2019) aus.
Als Träger des 5. Dan, B-Trainer, Ka-
ratelehrer, A-Prüfer (SOK), B-Prüfer 
(Shotokan) und Mitglied der Dan-
Akademie steht Moise für fachliche 
Exzellenz und Ausbilderqualität.
Mit der Ehrung würdigen DKV und 
HFK sein jahrzehntelanges Enga-
gement als Vorbild und Motor des 
Karate – ein Leben im Zeichen des 
Karate-Do.

Ehrung für 50 Jahre Karate
Michael Moise ausgezeichnet

TV Gustavsburg – Die neue Fahrrad-
gruppe des TV Gustavsburg ist gut ge-
startet: Die ersten Feierabendtouren 
u.a. nach Walluf und Rüsselsheim fan-
den großen Anklang, weitere Mitradle-
rinnen und -radler sind willkommen. 
Treffpunkt ist jeweils am ersten und 
dritten Dienstag im Monat um 17.30 
Uhr am Vereinsheim auf der Ochsen-
wiese. Die Touren führen in die nähe-
re Umgebung und dauern ca. zwei bis 

zweieinhalb Stunden mit anschließen-
der Einkehr. Im Vordergrund steht der 
gemeinsame Spaß an der Bewegung.
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
brauchen lediglich ein verkehrs-
taugliches Fahrrad oder E-Bike. Die 
Geschwindigkeit orientiert sich an 
Fahrrädern ohne Motorunterstüt-
zung. Weitere Informationen bei 
Malte Jacobs (Tel.: 01590-1496932; 
Malte.Jacobs@gmx.de).

Radfahren nach Feierabend
Neue TVG-Gruppe gut gestartet

Tischtennis-Club Ginsheim – Die 
Vorfreude auf die närrische Zeit ist 
in Ginsheim kaum zu übersehen: Der 
Kartenverkauf für die Fastnachtssit-
zungen des TTC Ginsheim 2026 läuft 
auf Hochtouren – und sorgt für Re-
korde. Die erste Sitzung am Freitag, 
16. Januar 2026, war bereits nach 
kurzer Zeit restlos ausverkauft. Da-
mit zeigt sich einmal mehr: Die Fast-
nacht des TTC ist ein Höhepunkt im 
Kalender vieler Närrinnen und Narr-
halesen aus der Region.
Doch auch für die weiteren Termine 
ist die Nachfrage ungebrochen: So-
wohl für die zweite Sitzung am Frei-
tag, 23. Januar 2026, als auch für die 
dritte Sitzung am Freitag, 30. Januar 
2026, gehen die Karten aktuell weg 

wie die sprichwörtlich warmen Sem-
meln. Wer also noch dabei sein will, 
sollte schnell zugreifen, bevor auch 
diese Veranstaltungen ausverkauft 
sind.
Mit einem bunten Programm aus 
mitreißender Musik, pointierten Büt-
tenreden und spektakulären Tänzen 
verspricht der TTC Ginsheim wieder 
unvergessliche Abende – ganz im Zei-
chen der fünften Jahreszeit. Egal ob 
langjährige Stammgäste oder neue 
Gesichter im Saal: Der TTC freut sich 
auf ein närrisches Publikum, das die 
Halle zum Beben bringt.
Jetzt Tickets über www.ttc-ginsheim.
de sichern und gemeinsam mit dem 
TTC Ginsheim feiern, schunkeln und 
lachen! Helau!

Großer Andrang auf Fastnachtssitzungen
Erste Sitzung bereits ausverkauft

Tanzkurs Standard und 
Latein für Anfänger

TV 1883 Bischofsheim – Zusam-
men mit unserem Tanzlehrer Fabian 
Taeschner bieten wir einen Tanzkurs 
Standard und Latein für Anfänger 
an. Vermittelt werden mit viel Spaß 
Kenntnisse in den Tänzen Quickstep, 
Langsamer Walzer, Tango, Rumba, 
Jive, Cha-Cha-Cha. 
Veranstaltungsort ist die Halle 1 des 
TV 1883 Bischofsheim in der Rhein-
straße 49, Start am Freitag 29.08., 
von 18:30 bis 19:30 Uhr. Der Kurs 
umfasst 10 Zeitstunden. 
Haben Sie Interesse? Dann melden 
sie sich bitte per E-Mail an unter 
sport.erwachsene@tv-bischofsheim.
de. Wir freuen uns auf neue Tänze-
rinnen und Tänzer. 

Büro 06144/40 100 37    
Mobil 0160/950 27 208

Mitarbeiter gesucht

... auch auf 
    Mini-Job-Basis!

ProWork – einfach wohlfühlen
Anstrich, Raumgestaltung, Boden-

beläge, Trockenbau, Tapezierarbeiten

Kickboxen Bischofsheim – Die 
17-Jährige Lara Wagner aus Bi-
schofsheim hat das Jahr 2025 zu 
einem Triumphzug gemacht. In der 
Altersklasse 15-17 Jahre (60-65 kg) 
dominiert sie die nationale und inter-
nationale K1-Kickbox-Szene mit Prä-
zision, Ehrgeiz und beeindruckender 
Siegesbilanz. Den Auftakt zu ihrem 
Erfolgsjahr setzte Lara im Februar 
beim renommierten Samonte Super 
Cup in Duisburg – ein klares Signal, 
dass 2025 ihr Jahr werden sollte.
Im April wurde Lara Baden-Württen-
berg Meisterin. Im Mai folgten Siege 
beim NOX Tournament in Wittlich so-

wie die erfolgreiche Verteidigung ih-
rer zwei Internationalen Deutschen 
Meistertitel beim Verband ISKA.
Der Juni brachte schließlich die Vertei-
digung des IDM-Titels des Verbandes 
WKU – ein weiterer Triumph, den sie 
mit bemerkenswerter Gelassenheit und 
professionellem Auftreten meisterte. 
Damit schloss Lara mit sage und schrei-
be sechs bedeutenden Titelgewinnen 
ab – eine Bilanz, die sich sehen lässt.
Lara Wagner steht für Talent und 
Kampfgeist. Ihr Jahr 2025 ist mehr als 
eine Trophäensammlung – es zeigt: 
Eine Athletin ist bereit, Deutschlands 
Kickbox-Zukunft mitzugestalten.

Ein Jahresstart der Superlative

Ab dem 01.09. bietet die Kreisvolks-
hochschule Groß-Gerau (KVHS) ei-
nen neuen Englischkurs in Ginsheim 
an, der sich speziell an Teilnehmende 
mit soliden Vorkenntnissen auf B2-
Niveau richtet. Unter dem Titel „Eng-
lish Conversation and Discussion“ 
steht die aktive Anwendung der eng-
lischen Sprache im Mittelpunkt.
Ziel des Kurses ist es, die mündlichen 
Ausdrucksfähigkeiten zu verbessern, 
Sicherheit im Sprechen zu gewinnen 
und das Selbstvertrauen im Umgang 
mit der englischen Sprache zu stär-
ken. Die Kursteilnehmenden üben 
in entspannter Atmosphäre das freie 
Sprechen anhand vielfältiger, aktuel-

ler Themen – darunter Nachrichten 
aus aller Welt, gesellschaftliche De-
batten und Inhalte aus dem Internet.
Der Kurs findet vom 01.09. bis 27.10., 
immer montags von 18 bis 19.30 Uhr 
an der IGS Mainspitze in Ginsheim 
statt. Dozentin Claudia Alt begleitet 
die Gruppe durch sechs abwechs-
lungsreiche Termine. Die Kursgebühr 
beträgt 77,76 Euro, alle Materialien 
werden zur Verfügung gestellt. Die 
genaue Raumangabe erfolgt recht-
zeitig vor Kursbeginn.
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter www.kvhsgg.de/spra-
chen, telefonisch unter 06152 1870-
0 oder per Email an info@kvhsgg.de.

Let’s Talk! Selbstbewusst Englisch sprechen
Neuer Englischkurs in Ginsheim

– Anzeige –
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VERKAUF 

Energieausweis: VA, 172,00 kWh (m²*a), Gas + Öl, Bj. 

WIR FÜR SIE: * 12 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi -Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Flachsmarkt 5 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Kaufpreis: € 210.000,--

Wiesbaden:
Vermietete 2-Zimmer-Wohnung im Rheingauviertel. Die Wohnung befi ndet sich im 2. 
Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses. Das Tageslichtbad mit Wanne wurde im Jahr 
2012 erneuert und die Küche im Jahr 2017.Der Balkon ist zum begrünten Innenhof hin 
ausgerichtet. Die Wohnfl äche beträgt ca. 62 m².

Ihr Ansprechpartner:
Herr Sebastian Wunderlich
06144 – 33747-14

SV07 Bischofsheim– Seit Kurzem ist 
die U17 des SV Wehen Wiesbaden bei 
uns, der SV 07 Bischofsheim, zu Gast 
und trägt ihre Saisonspiele auf unse-
rem Naturrasenplatz aus.
Die Mannschaft spielt in der Junio-
ren-Bundesliga, der höchsten Spiel-
klasse in dieser Altersstufe – umso 
mehr freuen wir uns, solch hochklas-
sigen Jugendfußball in Bischofsheim 
erleben zu dürfen. Am heutigen Tag 
stand direkt das erste Spiel auf dem 
Programm: In einem Testspiel traf 
die U17 auf die LH Academy. Die Par-
tie konnte gewonnen werden, ein ge-
lungener Einstand also für das Team 
auf Bischofsheimer Boden.

Wir freuen uns auf spannende Be-
gegnungen, tolle Fußballmomente 

U17 des SV Wehen Wiesbaden zu Gast in Bischofsheim

und eine gute Zusammenarbeit mit 
dem SV Wehen Wiesbaden!

„Schillerballaden an der Schillerstraße“ 
Literatur trifft Lokalkolorit im Rahmen des 4. Bischemer Kultursommers
Im Rahmen des 4. Bischemer Kul-
tursommers lädt die Gemeinde 
am Donnerstag, den 28. August 
2025, um 19:30 Uhr zur Veran-
staltung „Schillerballaden an der 
Schillerstraße“ein. Der besondere 
literarisch-musikalische Abend fin-
det unter freiem Himmel auf dem 
Friedrich-Ebert-Platz an der Schil-
lerstraße statt. Der Eintritt ist frei.

Nach den vielbeachteten Kultursom-
merhighlights zu Ehren von Mozart, 
Schubert und Goethe in den gleich-
namigen Straßen, widmet sich die 
diesjährige Veranstaltung dem Werk 
Friedrich Schillers. Initiator ist erneut 
Professor Dr. Wolfgang Schneider, der 
mit viel Gespür für Atmosphäre und 
Lokalkolorit die Kulturreihe „Im Na-
men der Straße“ fortführt.
Das Publikum erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm: Pfarrer a.D. 
Bardo Haus, Sohn des langjährigen 
Glöckners von „Christkönig“, rezitiert 

das berühmte „Lied von der Glocke“. 
Den passenden Tropfen dazu bringt 
Winzermeister Michael Bott – denn 
auch Schiller wusste den Rebensaft zu 
schätzen. Konditormeister Rolf Sau-
er serviert eigens für diesen Anlass 
gefüllte „Schillerlocken“ mit Sahne, 
während Friseurmeisterin Sonja Süß-
mann der Bürgermeisterin Lisa Göß-
wein eine stilgerechte „Schillerlocke“ 
legt – ganz im Zeichen des Wortspiels.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends 
ist die Welturaufführung der kürzes-
ten Version des Dramas „Wilhelm Tell“, 
arrangiert von Professor Schneider ge-
meinsam mit seinem ehemaligen Mu-
siklehrer Albrecht Schmidt – gespickt 
mit berühmten Zitaten des Klassikers.
Zu Beginn enthüllt Büchereileiterin Ute-
Doris Pichler im Rahmen des Projekts 
„Im Namen der Straße“ eine neue Info-
Tafel an der Schillerstraße, initiiert von 
Gemeinde und dem Heimat- und Ge-
schichtsverein Bischofsheim.
Ein Abend voller Poesie, Musik, Ge-

nuss und Heimatverbundenheit – 
ganz im Sinne des Bischemer Kultur-
sommers.
Weitere Infos unter www.bischemer-
kultursommer.de.

Neueröffnung 

Inhaberin: Wanda Desio | Kasteler Str. 16 · 65474 Bischofsheim | 06144 408 28 14 

Offizielle Eröffnung 
am Sa, 16.8.2025 ab 17 Uhr
mit italienischer Livemusik
Reservierung empfohlen

Öffnungszeiten

Dienstag bis Freitag
12:00 bis 14:30 Uhr
17:30 bis 22:30 Uhr

Samstag
17:30 bis 22:30 Uhr

Sonntag
12:00 bis 14:30 Uhr
17:30 bis 22:30 Uhr

Montag Ruhetag

Cucina Classica Italiana

Frische Zinsen für

für neues Geld*

Weitere Infos direkt in den Geschäftsstellen oder auf unserer Website!
www.voba-mainspitze.de

Festgeld Plus
2 % p.a. frische

Sichern Sie sich jetzt Ihren attraktiven Zins für 12 Monate.
Anlagebetrag: mind. 50.000 Euro, max. 1 Mio. Euro 

*Angebot gilt nur für Gelder, die sich rückwirkend 
seit 30.04.2025 nicht auf Konten oder Depots der Bank
 befunden haben.

FrFrF irir sisi che ZiZiZ nsen füfüf r

füfüf r neues Geld*

Weitere Infos direkt in den Geschäftsstellen oder auf unserer Website!
www.voba-mainspitze.de

Festgeld Plus
2 % p.a.frische

Sichern Sie sich jetzt Ihren attraktiven Zins für 12 Monate.
Anlagebetrag: mind. 50.000 Euro, max. 1 Mio. Euro

*Angebot gilt nur für Gelder, die sich rückwirkend
seit 30.04.2025 nicht auf Konten oder Depots der Bank
befunden haben.

Drei Jahrzehnte mit Schere und Stil 
Jubiläum von Sonja Süßmann
Am Samstag, den 2. August 2025, fei-
erte Sonja Süßmann in Bauschheim 
ihr 30-jähriges Firmenbestehen. 

Angefangen in der Mozartstraße – 
mit zwei Frauen, vier Plätzen und 
viel Herzblut: Vor genau 30 Jahren, 
Ende Juli 1995, eröffnete Sonja Süß-
mann ihren ersten Friseursalon mit 
vier  Bedienplätzen in der Mozartstra-
ße in Bischofsheim. Gerade einmal 27 
Jahre alt, frischgebackene Mutter einer 
zweijährigen Tochter – und voller Ta-
tendrang. Unterstützt wurde sie von ih-
rer Mutter und einer weiteren Friseurin 
– das war das erste Team.

Schon als Kind war Sonja Süßmann 
von Schere und Kamm umgeben: 
Ihre Familie mütterlicherseits war 
im Friseurhandwerk verwurzelt. Ihr 
Großvater führte über viele Jahre ei-
nen eigenen Salon in Rüsselsheim.
Nach dem Besuch des Schlossgym-
nasiums in Mainz entschloss sie 
sich nach der 10. Klasse zur Ausbil-
dung im renommierten Friseursa-
lon Bernd Engert in Bischofsheim. 
Bereits im zweiten Lehrjahr gewann 
sie bei einem Frisurenwettbewerb 
in Mainz eine „Goldmedaille“ – ein 
frühes Zeichen ihres Talents. „Ich 

durfte da schon mitarbeiten – Fri-
seur Engert hat mich wirklich stark 
gefördert. Dafür bin ich bis heute 
dankbar.“

Expansion, Franchise, Verantwor-
tung: 1999 übernahm Süßmann das 
Friseurgeschäft von Gerald Zorn in der 
August-Bebel-Straße in Bischofsheim. 
Mit dem Umzug vergrößerte sich auch 
das Team. Parallel dazu entschloss sie 
sich 2002 mit einem Wiesbadener Fri-
seur für ein Franchise-Konzept – in der 
Chemnitzer Straße in Bischofsheim. 

„Fünf Jahre hatte ich diesen Laden. Mei-
ne damals stärkste Mitarbeiterin hat 
ihn dann übernommen. Das war eine 
gute Entscheidung – so konnte ich mich 
auf den weiteren Aufbau in Bauschheim 
konzentrieren.“
Heute beschäftigt sie in ihren Salons 
insgesamt 16 Mitarbeitende – und hat 
im Laufe der Jahre viele junge Men-
schen ausgebildet. 
Als härteste Zeit bezeichnet sie unum-
wunden die Corona-Jahre. „Ich habe 
Teile meiner Altersvorsorge geopfert, 
um meine Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter halten zu können. 
Neben dem Salonbetrieb engagiert 
sich Sonja Süßmann in zahlreichen 
Gremien: Sie ist stellvertretende Kreis-
handwerksmeisterin der Kreishand-
werkerschaft Groß-Gerau und Erste 
Vorsitzende des Ortsgewerbevereins 
Bischofsheim.

Wünsche für die Zukunft? „Dass 
meine Leute gesund bleiben. Dass ich 
gesund bleibe. Und dass wir einfach 
weitermachen dürfen – mit Leiden-
schaft, Freude und Ideen. Und dass 
wir das bleiben, was wir sind: Glück-
lichmacher.“

Klaus Friedrich
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KLEINANZEIGEN

Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige pri-
vate An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und KfZ-An-
gebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Eckbank Sitzgruppe mit Tisch und 
2 Stühlen, Massivholz, Eckbank L 140 
x B 197 x H 90 cm, Tisch L 130 x B 
80 x H 75 cm, VHB 150 €, Tel.: 0176-
31263264 .

Verkaufe: K2 Inliner, Gr.38/39 inkl. 
Knie-, Hand- und Ellenbogengelenk-
stützen 20 €; Masken-Schnorchel-
Flossenset, hervorragende Passform, 
neuwertig 10, €; Campingtisch ca. 
80 x 60 x 64 cm, neuwertig mit Tra-
getasche 20 €; 2 schöne Brücken 
aus Wolle je 20 €. Tel. :06144-31483 
oder 0177-2695595.

Glas-Couchtisch, Gestell 24 Karat 
vergoldet, schwere angeschliffene 
Glasplatte (ca. 130 cm x 75 cm) für 
100 €. Tel.: 06144-31967.

Küchenblock, 2,15 m, granitgrau 
m. Elektrogeräten, 2 Jahre alt, sehr 
gut erhalten, Abholung, VHB 1200 
€, evtl. mit passendem Highboard, E-
Mail: juranita@web.de.

Wohnzimmersofa Echtleder in U-
Form, 3,05 x 2,50 x 1,60 (Ottomane), 
leichte Gebrauchsspuren, eine defek-
te Feder, Selbstsbholung, 100 € VHB, 
Tel.: 0152-52857717.

Schulbekleidung Neues Gymnasium 
Rü: Jacken, Pullover, Kapuzenpullo-
ver, weiß, dunkelblau, grau; Gr. 150–
160 und xs; Shirts 10–12 Jahre, grau, 
dunkelblau, Gr. 150–160, 164; alles 
VHB! Tel.: 06144-970926.

Verkaufe alte Grubenlampen, Preise 
VHB, Tel.: 06144-32735. 

Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Was tun, wenn der Mieter ein Messie ist?

Ein Messie-Mieter kann für den Vermieter zu einer großen
Herausforderung werden. Müll, Gerümpel und Unrat können 
die Wohnung unbewohnbar machen und schlimmstenfalls 
die Bausubstanz gefährden. Wie können Vermieter ihr Eigen-
tum schützen? Bedingt durch eine Zunahme an psychischen 
Erkrankungen und sozialer Isolati on, nicht zuletzt während 
der Corona-Krise, tritt  das Messie-Syndrom in den vergan-
genen Jahren verstärkt auf. Bundesweit, so schätzt man, 
sind drei Millionen Menschen betroff en und mit ihnen nicht 
selten die Vermieter, die nicht wissen, wie sie dem Problem 
begegnen sollen. Um was geht es eigentlich? – Das Messie-Syndrom ist eine psychi-
sche Erkrankung, die sich im zwanghaft en Horten von Dingen äußert. Bedingt durch 
eine Wertbeimessungsstörung fällt es den Betroff enen schwer, sich von Gegenständen 
zu trennen. Ist das legal? – „Der Mieter genießt eine große Freiheit, wie er sich und 
sein Leben einrichtet“, erklärt Rechtsanwalt Dr. Carsten Brückner, Vorsitzender des Ei-
gentümerverbands Haus & Grund Berlin. Ein Mieter darf also so viele Dinge in seiner 
Wohnung aufb ewahren, wie er möchte. „Ein Verhalten des Mieters ist spätestens dann 
vertragswidrig, wenn andere Mieter in ihrem vertragsgemäßen Gebrauch beeinträch-
ti gt werden“, konkreti siert Brückner. Der Gestank von verdorbenen Lebensmitt eln im 
Hausfl ur oder Ungeziefer, angelockt von organischen Abfällen. Was kann der Vermie-
ter tun? Zunächst einmal das persönliche Gespräch suchen. Doch dafür muss er sich 
natürlich zunächst ein Bild der Lage vor Ort machen. Der Vermieter ist dazu berechti gt 
sich ein Bild vor Ort zu machen, wenn ein begründeter Verdacht auf Schäden oder 
Pfl ichtverstöße besteht. Sollte der Mieter die Wohnungsbesichti gung verweigern, kann 
der Vermieter sie mit einer Duldungsklage erstreiten. Ist Gefahr im Verzug, reicht eine 
einstweilige Verfügung. Bleiben die Gespräche erfolglos, folgt eine schrift liche Abmah-
nung, die dem Mieter eine angemessene Frist setzt, die Wohnung zu entrümpeln und 
bereits entstandene Schäden zu beseiti gen. Erst wenn die gesetzte Frist ungenutzt 
verstrichen ist, kann der Vermieter eine fristlose Kündigung aussprechen (§ 543 BGB). 
Die Anforderungen dafür sind im Bürgerlichen Gesetzbuch allerdings relati v hoch an-
gesetzt: „Eine fristlose Kündigung wegen Verwahrlosung ist nur möglich, wenn der 
Mieter die Wohnung erheblich gefährdet“, erklärt Rechtsanwalt Brückner. Was eine 
erhebliche Gefährdung ist, defi niert das Gesetz jedoch nicht. Hierzu muss immer der 
Einzelfall beurteilt werden. Wichti g: Um für einen Rechtsstreit bestmöglich vorbereitet 
zu sein, sollten sämtliche Beschwerden anderer Mieter, zum Beispiel über Gestank im 
Treppenhaus oder Ungeziefer, schrift lich dokumenti ert werden. Wurden bei der Woh-
nungsbesichti gung Müllberge vorgefunden, sollte auch dies schrift lich noti ert werden. 
Hilft  das alles nichts und der Mieter weigert sich auszuziehen, bleibt dem Vermieter nur 
noch die Räumungsklage.

Geschäft sführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle:  bmj.de, gesetze-im-internet.de, hausundgrund.de, immowelt.de, haufe.de,   
 immoportal.com, Sonntagsblatt .de

Experten-Tipp!
LESERBRIEFE

Wir kämpfen für unsere Schule! 
Mit Bannern, Plakaten und persönlichen Briefen setzen die Schüler:innen des 
Neuen Gymnasiums Nord (NGN) ein klares Zeichen: Sie wollen ihre Schule mit 
dem bestehenden pädagogischen Konzept, den vertrauten Lehrkräften und 
der Anbindung an das Neue Gymnasium Rüsselsheim erhalten.
Anlass war eine CDU-Informationsveranstaltung in den Sommerferien – zu 
kurzfristig, als dass Schüler:innen, Eltern oder Lehrkräfte daran teilnehmen 
konnten. „Wie sollen wir mitreden, wenn wir ausgeschlossen werden?“, fra-
gen sich viele. Auf den von Schülern gestalteten Plakaten stand der Appell: 
Bitte einen neuen Gesprächstermin – außerhalb der Ferien, an der Schule, mit 
allen Beteiligten. Eine Sonnenblume wurde Herrn Kretschmann als Symbol 
für Dialog und Hoffnung überreicht.
Die CDU lehnt das Schulmodell offenbar ab, obwohl es erfolgreich läuft. Statt 
eines neuen Gymnasiums soll nun die Integration in die IGS erfolgen. Eltern 
und Kinder haben sich bewusst für das Neue Gymnasium entschieden und 
nicht für eine Gesamtschule!
Dabei ist der Containerstandort als Übergangslösung bis zum Neubau in Bi-
schofsheim klar kommuniziert. Gleichzeitig verzögert die CDU den Bebau-
ungsplan – und wirft dem Kreis vor, es gehe nicht schnell genug.
Die Antwort aus der Politik: Kinder müssten keine Schilder hochhalten. Ein 
Satz, der viele fassungslos macht. Diese Kinder sprechen für sich – aus Über-
zeugung, nicht weil sie „instrumentalisiert“ wurden.
Schüler:innen und Eltern fordern ein klares Bekenntnis: zum Schulkonzept, 
zur organisatorischen Zukunft und zur echten Beteiligung. Was sie nicht wol-
len: Parteipolitik auf dem Rücken der Kinder. Die Schulgemeinschaft erwartet 
endlich ein offenes Ohr – für Bildung, die funktioniert.

Für die Interessensgemeinschaft NGN: Björn Nillius, Bischofsheim

Flurgraben Anwohner fordern Verkehrsberuhigung

Die Anwohner der Bischofsheimer Straße „Am Flurgraben“ sehen sich zunehmend 
einer stärkeren Verkehrsbelastung ausgesetzt, bei der sich viele Autofahrer:innen 
nicht an die dort vorgeschriebene Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 Kmh hal-
ten. Selbst auf den Bürgersteigen wird hier ausgewichen und gefahren. Insbeson-
dere während der Bischofsheimer Kerb, an der die Straße durchgehend zur Vor-
fahrtsstraße mit Halteverboten auf beiden Straßenseiten wird, beklagen sich die 
Anwohner, dass der Flurgraben während dieser Zeit zu einer Rennstrecke wird. 
Bereits im Vorjahr wurde die Gemeinde angeschrieben und auf die Situation hin-
gewiesen und darum gebeten, die in der Zwischenzeit verblichenen 30er Straßen-
markierungen zu erneuern sowie weitere Verkehrsberuhigungsmaßnahmen wie 
z.B. Geschwindigkeitskontrollen durchzuführen. Nachdem hierauf keine Reaktion 
erfolgte, haben sich nunmehr 24 Flurgraben-Anwohner in einem offenen Brief im 
Juli an die Bürgermeisterin gewandt (Brief liegt der Redaktion vor), um hier dau-
erhaft Abhilfe, insbesondere bei der Kerb, zu schaffen. Hierbei wurde auch auf den 
anliegenden Kindergarten verwiesen, um hier für mehr Sicherheit zu sorgen. Eine 
Stellungnahme liegt bisher noch nicht vor, aber die geplagten Anwohner hoffen, 
dass hier bald endlich entsprechende Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung erfol-
gen.

Für die Anwohner: Eric Eichberger, Bischofsheim

> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de
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Renate Schneider 
Mainzerstr. 51. / 65462 Ginsheim 

www.altrheinschaenke.info 
Öffnungszeiten Täglich  

10.30 – 14.00 / 17.00 – 24.00 
Donnerstag Ruhetag 

Mainzer Straße 51 · 65462 Ginsheim

Küchenhilfe (m/w/d) gesucht
weitere Infos unter

www.altrheinschaenke.info · 061 44/3 11 19

Hermann Meierle GmbH 
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Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de

Die Linke Offene Liste GG – Bezahl-
barer Wohnraum und gutes Wohnen 
sind das Thema der Kreistagsfrakti-
on Die Linke Offene Liste, unter dem 
ihre Sommertour in der Zeit vom 18. 
bis 23. August im Kreis Groß-Gerau 
steht. Diese führt die dreiköpfige 
Fraktion unterstützt von örtlichen 
Mitstreiterinnen und Mitstreitern 
der Linken auch nach Ginsheim-Gus-
tavsburg. 
„Gemeinschaftlich Wohnen ist für 
viele Menschen ein großer Wunsch. 
Wir wollen uns anschauen, wie der 
Verein Lebensalter dies gestaltet. 
Wir sind erfreut, wie viel Kreativität 
und Engagement aus einer generati-
onenübergreifenden Gemeinschaft 
entstehen kann und wollen dies 
kennenlernen,“ erläutert die Frakti-
onsvorsitzende Christiane Böhm das 

Interesse an dem Verein und dem 
Wohnprojekt. 
Die Ideen aus der Sommertour wer-
den für die Fraktion in der künftigen 
Arbeit im Kreistag genutzt. Wohnkos-
ten fressen weitgehend die Einnah-
men aus Arbeit und Rente auf - das 
darf nicht sein, deshalb ist es wichtig 
auf allen politischen Ebenen dafür zu 
sorgen, dass die Miete gedeckelt und 
gute Wohnverhältnisse geschaffen 
werden. Im Kreis sorgt beispielswei-
se die Wohnungssicherungsstelle auf 
Initiative der Linken dafür, dass nie-
mand mehr seine Wohnung verlieren 
muss. 
Der Besuch der Linken findet am 
Dienstag, dem 19.8.25 statt. Wer sich 
anschließen will, bitte bei cb@linke-
ol-kreisgg.de oder 01714902908 an-
melden. 

Gut wohnen und leben auch in GiGu

CDU GiGu – Die Stadtverordnetenver-
sammlung fand nicht nur unter tro-
pischen Temperaturen statt, sondern 
auch der Inhalt hatte es in sich. Ein-
stimmig wurde der Antrag der CDU 
beschlossen, Werbeeinnahmen beim 
Kommunalen Kino zu generieren und 
Themenabende einzuführen, um mehr 
Besucher in das Kino zu locken. So soll 
das Defizit des Kinos verringert wer-
den und dessen Bestand langfristig ge-
sichert werden. Weiteres Thema war 
die Zustimmung zur Machbarkeits-
studie für den Neubau von Feuerwehr 
und Rathaus auf dem Gelände des der-
zeitigen Bürgerhaus Gustavsburg. Die 
CDU fühlt sich bestätigt, dass durch die 
Verwirklichung an einem Standort Sy-
nergien geschaffen werden. 
Der Antrag von SPD und Freien Wählern 
zur Einsetzung einer Integrationskom-
mission wurde geschoben, weil der Bür-
germeister (SPD) die rechtliche Zulässig-
keit prüfen lässt. Die CDU lehnt es ab, den 
demokratisch gewählten Ausländerbei-
rat durch eine Kommission zu ersetzen 
oder abzuwerten, die von der Stadtver-
ordnetenversammlung besetzt wird und 
die hinter verschlossenen Türen tagt. 
Die CDU freut sich, dass ihr Antrag der 
Anbringung von Solidaritätsschleifen für 
Feuerwehr, Rettungskräfte, Polizei und 
Bundeswehr nach Jahren endlich umge-
setzt wird. Alle diese Personengruppen 
verdienen unseren Respekt und ihre 
Wertschätzung. 

Die Planung eines Seniorenressorts in 
Ginsheim neben dem Friedhof lehnt die 
CDU ab. Es führt zu noch mehr Verkehr 
im alten Ortskern und das bei viel zu 
wenig Parkplätzen. Die Randlage wäre 
für die Senioren problematisch. Ob das 
Ziel, günstiges Wohnen zu schaffen, 
tatsächlich bei vielen kostenpflichtig 
zubuchbaren Leistungen erreicht wer-
den wird, bleibt für uns fraglich. Der 
Baukörper am Ortsrand fügt sich nicht 
in die Bebauung ein und droht die Ge-
bäude in der Münchener Straße zu ver-
schatten. Eine Fläche wird überplant, 
der eine besondere Klimaschutzfunkti-
on zukommt. Die Bäume und Hecken, 
in denen Vögel nisten, sollen vollständig 
geholzt werden – nach dem Umweltbe-
richt bei dieser massiven Nachverdich-
tung eine erhebliche Beeinträchtigung 
der Umweltbelange. Trotzdem hält 
eine Mehrheit von SPD, FDP und Frei-
en Wählern an dem Vorhaben auf Kos-
ten der Bevölkerung im alten Ortskern 
Ginsheim fest. Beispiellos ist die Wei-
gerung des Bürgermeisters, einen Be-
schluss der Stadtverordnetenversamm-
lung aus dem Jahre 2023 umzusetzen. 
Er sah vor, dass zeitnah (!) eine Bürger-
versammlung zum Vorhaben einberu-
fen wird, damit sich die Bevölkerung 
informieren kann. Dass SPD, FDP und 
Freie Wähler diese Missachtung der 
Stadtverordnetenversammlung gebil-
ligt haben, beschädigt die Stadtverord-
netenversammlung.

Erhitzte Stadtverordnetenversammlung

SPD Bischofsheim – In unlängst er-
schienenen Berichten zur CDU der 
Mainspitzkommunen und der Kreis-
tagsfraktion entsteht der Eindruck wi-
dersprüchlicher Positionen. Anlass ist 
der Besuch der interimsmäßig auf dem 
Gelände der IGS betriebenen Zweigstel-
le des Neuen Gymnasiums. In einem 
Artikel vom 09.07.2025 fordern CDU-
Landtagsabgeordnete Bächle-Scholz 
und CDU-Fraktionsvorsitzender Rhein-
berger aus GiGu Klarheit für Eltern. 
Zudem kritisieren sie fehlende Voraus-
setzungen für den endgültigen Bau und 
den noch nicht erfolgten Ankauf von 
Grundstücken durch den Landrat.
Diese Kritik überrascht, da sowohl Frau 
Bächle-Scholz im Bischofsheimer Ge-
meindeparlament als auch die CDU in 
GiGu sich in der Vergangenheit gegen 
die Errichtung eines Mittelstufengym-
nasiums ausgesprochen hatten – selbst 
noch, als die ersten Klassen bereits im 
Provisorium untergebracht waren.
Erfahrene Kommunalpolitiker wis-
sen, dass Grundstücke erst erworben 
werden, wenn Baurecht besteht. Ei-
nen Ankauf im Berliner Zwickel hät-
te es ohne entsprechendes Baurecht 
nicht geben können. Stellen Sie sich 
den Aufschrei vor, hätte Landrat Will 
Grundstücke im Berliner Zwickel an-
gekauft für eine Schule, für die CDU 
und BfW in der Gemeindevertretung 
Bischofsheim kein Baurecht schaffen 
wollen. Völlig außer Acht gelassen 
wird zudem, dass der Aufstellungs-

beschluss als erster Schritt zur Schaf-
fung von Baurecht im Berliner Zwi-
ckel nur wegen der Starrsinnigkeit 
von CDU und BfW wiederholt werden 
musste und wichtige Zeit verloren 
ging. Warum? Weil man dem Aufstel-
lungsbeschluss nur unter der Voraus-
setzung zustimmen wollte, dass keine 
Fläche für ein Mittelstufengymnasium 
ausgewiesen wird! 
Öffentliche Kreistagssitzungen bele-
gen diese Haltung: In der Sitzung vom 
16.12.2024 bezeichnete der damalige 
Bischofsheimer Bürgermeister und 
Kreistagsmitglied Kalweit die Planun-
gen für ein Mittelstufengymnasium als 
„nicht zukunftsfähig“ und erklärte die 
Ablehnung durch die Kreistags-CDU.
Vor diesem Hintergrund wirkt die jetzi-
ge Forderung nach „Klarheit für Eltern“ 
widersprüchlich. Die daraus entste-
hende Verunsicherung ist maßgeblich 
Folge des eigenen politischen Handelns. 
Gleichzeitig betont die CDU ihre Un-
terstützung für die IGS, obwohl beide 
Schulformen koexistieren können: Ab 
dem kommenden Schuljahr startet die 
IGS Mainspitze trotz der Nähe des In-
terim-Neuen Gymnasiums wieder mit 
fünf Eingangsklassen.
Eltern und Schüler haben die Hinter-
gründe erkannt und äußern sich mit 
Plakaten und Briefen deutlich. Die SPD 
Bischofsheim bekräftigt, dass sie sich 
weiterhin für den zügigen Bau des Mit-
telstufengymnasiums im Berliner Zwi-
ckel einsetzt.

Mal „Hü“, mal „Hott“
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Medizinische Fachangestellte (m/w/d) für unsere Hausarztpraxis gesucht 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine freundliche und engagierte 
medizinische Fachangestellte (MFA) in Teil- oder Vollzeit.

Über uns
Wir sind eine moderne und patientenorientierte Hausarztpraxis mit einem herzlichen Team. 
Unser Schwerpunkt liegt auf einer ganzheitlichen hausärztlichen Versorgung in angenehmer 
Atmosphäre.

Ihre Aufgaben
Patienten Empfang und Termin Management.
Durchführung von Blutabnahmen und EKG und Langzeit-EKGs.
Impfungen und Wundversorgung.
Administrative Tätigkeiten (Abrechnung, Dokumentation).

Ihr Profil
Abgeschlossene Ausbildung als medizinische Fachangestellte (MFA) 
oder berufsähnliche Ausbildung.
Freundliches Auftreten und Freude am Umgang mit Menschen.
Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit. 
Grundkenntnisse in der EDV und Praxis Software.

Wir bieten Ihnen
Ein kollegiales Team und ein angenehmes Arbeitsklima.
Geregelte Arbeitszeiten ohne Wochenenddienste.
Leistungsgerechte Vergütung und überdurchschnittliche Urlaubszeiten. 
Moderne Praxisräume und abwechslungsreiche Tätigkeiten.

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post:

PRAXIS DR. MED. DOROTHEA KRALLINGER  · Schillerstraße 13 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg
krallingerginsheim@gmx.de · 06144 - 32202

PRAXIS DR. MED.  DOROTHEA KRALLINGER GINSHEIM

Aufgaben der/des Vorsitzenden:
• Überwachung der Satzung und Erfüllung des Vereinszwecks
• Repräsentati on des Vereins nach innen und außen
• Kommunikati on und Öff entlichkeitsarbeit, Teilnahme an Events, jährliche Treff en mit Kooperati onspartnern und 

Bürgermeistern 
• Mitgliederversammlungen
• Verantwortliche Dienstaufsicht von hauptamtlichen Mitarbeitern

Aufgaben der/des Schatzmeister/in
• Zahlungsabwicklung: Pünktliche Abwicklung von Zahlungen und Kontrolle der Einnahmen und Ausgaben 
• Haushaltsplanung: Erstellung von Haushaltsplänen und Kassenberichten 
• Mitgliederinformati on: Informieren der Mitglieder über den fi nanziellen Stand des Vereins 
• Steuererklärung: Verantwortung für die Erstellung der Steuererklärung
• Finanzmanagement: Überwachung der fi nanziellen Gesundheit des Vereins und Durchführung von fi nanziellen 

Transakti onen und Gehaltszahlung 
• Enge Zusammenarbeit mit unserem Steuerberater
• Vorbereitung der Zahlen für die Mitgliederversammlung

Mögliche Einsatzbereiche von Beisitzern
• Öff entlichkeitsarbeit
• Pressearbeit
• Unterstützung der Vorsitzenden

Wir treff en uns 1x im Monat zu einer Vorstandssitzung, im Regelfall an einem Mitt woch von 17:00 - 18:30 Uhr, um die 
aktuellen Begebenheiten zu besprechen und zu erfahren was bei unseren Hauptamtlichen gerade ansteht.  
Wir werfen Sie nicht ins kalte Wasser! 
Wir begleiten Sie so lange, bis Sie sich sicher genug fühlen den Posten bei der nächsten Mitgliederversammlung 
offi  ziell zu übernehmen. 

Also kommen Sie gerne auch schnuppern, wir freuen uns auf Sie :) 

Hospiz Mainspitze e.V. - Rebecca Schleppy (Büroassistenz) - Tel: 06134 - 55 75 05 - E-Mail: info@hospiz-mainspitze.de

Dann komm doch zu uns!Zu jung fürs Sofa?

Nach 22 Jahren wird es Zeit das Zepter weiterzureichen und eine Umstrukturierung des 
ehrenamtlichen Vorstandes vorzunehmen.

Hospiz Mainspitze e.V. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt Interessierte an folgenden 
Positi onen:

1. Vorsitzender1. Vorsitzender
SchatzmeisterSchatzmeister

BeisitzerBeisitzer
(m/w/d)(m/w/d)

Dann komm doch zu uns!Zu jung fürs Sofa?

SPD Bischofsheim – In einem großen 
Bericht wird der Fraktionsvorsitzen-
den der Bischofsheimer CDU, Simon 
Kanz, nach dem Konzept zur Kom-
munalwahl 2026 gefragt. Das Kon-
zept bleibt dabei völlig im Nebel und 
scheint dazu noch zur absoluten Ne-
bensache zu verkommen, wenn man 
stattdessen die Plattform der Presse 
für Kritik nutzen kann. Und dass der 
Fraktionsvorsitzende genau das, näm-
lich Kritik üben ohne selbstkritisch zu 
sein, bei jeder sich bietenden Gelegen-
heit wahrnimmt, übt er diesmal Kritik 
an der auf dem Bauhofdach geplanten 
PV-Anlage. Obendrein versucht er sie 
als Fehler der seit 2023 amtierenden 
Bürgermeisterin darzustellen. Dabei 
soll scheinbar in Vergessenheit gera-
ten, dass dieses Projekt bereits unter 
dem damaligen CDU-Bürgermeister 
Kalweit angestoßen wurde. Nicht zu 
vergessen, dass das ebenfalls bei jeder 
Gelegenheit kritisierte, „leidige Thema 
Lehrstellwerk“ (Zitat Mainspitze vom 
4.7.25) ebenfalls auf Initiative des da-
maligen Bürgermeisters angestoßen 
wurde. Eben dieser war es, der den 
dazugehörigen Durchführungsvertrag 
mit der Idee, das Lehrstellwerk als 
Dependance des Museums zu nutzen, 

ausarbeitete. Besonders interessant 
jedoch scheinen die wie Trophäen 
vor sich her getragenen Rügen gegen 
Bürgermeisterin Gößwein bei der 
Kommunalaufsicht zu sein, die der 
Fraktionsvorsitzender wann immer 
möglich hervorholt. Bedacht werden 
sollte dabei jedoch auch, dass die Bür-
germeisterin von derjenigen Fraktion 
für die Nichteinhaltung von Satzungen 
angeschwärzt wurde, die sich zuvor 
unter dem damaligen Bürgermeister 
nicht im Geringsten für nicht einge-
haltene und nicht aktualisierte Satzun-
gen interessierte. Das betrifft u.a. die 
Schließtage der Kitas ebenso, wie die 
seit sechs Jahren nicht aktualisierten 
Kita-Gebühren. Leider scheint es in der 
Bischofsheimer Kommunalpolitik aber 
genauso zu sein: Wenn jemand die Lei-
chen aus dem Keller holt, ist es einfach 
ihn dafür zu kritisieren, dass es Leichen 
im Keller gibt. Eine Frage bleibt jedoch: 
Weshalb schaute die CDU Bischofs-
heim sechs Jahre bei Satzungsverstö-
ßen und weiteren Entgleisungen, die 
einer Dienstaufsichtsbeschwerde wür-
dig waren, weg? Wir kommen zu dem 
Schluss: Man kehrt eben nicht gerne 
vor der eigenen Haustüre. 

Was gestern war, ist heute nicht mehr wahr

zum Repertoire. „Jeder bekommt sei-
ne individuell passende Bestattung“, 
betont Andreas Sommer.

Berufung statt Beruf
„Ich möchte das gerne bis 80 und län-
ger machen. Ich sehe oft, wie Men-
schen nachlassen, wenn sie in Rente 
gehen.“ Und er ergänzt: „Bei einem 
aktuellen Sterbefall sofort anrufen – 
auch nachts. Das Telefon ist 24 Stun-
den besetzt. Dann helfen wir sofort.“

Und wie möchte er selbst einmal be-
stattet werden? „Ich geh in den Wald 
– ich brauche für mich kein Denkmal. 
Wenn meine Familie ein Denkmal 
möchte, ist mir das aber recht.“           
			     Axel S.

Der Bestattungsunternehmer

Andreas So
mmer

Arbeiten 
in der 

Mainspitze

Mittlerweile gibt es Anlaufstellen in 
Ginsheim, Bischofsheim, Nieder-

Olm, Nackenheim und Mainz. „Man 
muss aber nicht persönlich vorbei-
kommen“, erklärt er. „Es geht auch 

per Katalog bei Hausbesuchen.“

Bestatter wird man nicht durch einen Kindheitstraum. Bei Andreas Sommer (52) 
war es vielmehr ein glücklicher Zufall – und eine Entscheidung, die er bis heute 
nicht bereut. Der gelernte Kaufmann war jahrelang Filialleiter bei Aldi, doch die 
Arbeit machte ihm irgendwann „keine Freude mehr“. Eines Tages fiel ihm eine 
Stellenanzeige des Mainzer Bestattungsinstituts Schwenger in die Hand.

Gesucht wurde jemand 
„mit kaufmännischer Erfahrung“. 
erinnert sich Andreas an die Stel-
lenanzeige: „Dann fing ich an.“ Beim 
Vorstellungsgespräch hieß es: „Wir 
machen hier alles – können Sie sich 
das vorstellen?“ Er fuhr probeweise 
mit und wusste schon nach drei Ta-
gen: „Ich bleibe dabei.“

Vom Angestellten zum Unternehmer
2001 begann Andreas als Ange-
stellter bei Schwenger, bis er 2012 
das Unternehmen übernahm. „Herr 
Schwenger arbeitete bis 70. Er sag-
te: Wer zuletzt in der Firma ist, kann 
sie haben.“ Damals bestand das Team 

neben Herrn Schwenger und Andre-
as nur aus zwei Aushilfen.
Mit der Zeit erweiterte Andreas den 
Betrieb: Er übernahm unter anderem 
das Ginsheimer Bestattungsinstitut 
„Pietät Böhmer“ und eröffnete zu-
sätzliche Ausstellungsräume. Heute 
betreuen neben ihm drei Festange-
stellte, eine Auszubildende und drei 
Minijobber die Kunden. Auch Sohn 
Florian (20) ist mit dabei – „schon 

immer offen“, wie der Vater erzählt. 
Florian selbst nimmt’s mit Humor: 
„Der Papa hat immer ein paar Lei-
chen im Keller liegen.“

Alles aus einer Hand
Das Angebot ist umfassend: Bera-
tung zu Erd- oder Feuerbestattung, 
Beurkundungen und Abmeldungen 
bei Behörden, Schnittstelle zu Pfarr- 
und Friedhofsamt, Organisation von 
Trauerfeiern mit Musik, Blumen-
schmuck und Rednern, Gestaltung 
von Traueranzeigen und Karten, bis 
hin zur Planung von Trauerkaffees. 
Auch Bestattungsvorsorge gehört 

In dieser Serie setzt die Redaktion 
die Arbeitswelt von Bischem und 
GiGu in Szene. Mehr über Karrieren 
in der Mainspitze gibt‘s demnächst!

i

Samba-Rhythmus im Seniorenpark – ein Fest im Takt der Lebensfreude

Am Sonntag, den 24.08. um 15 Uhr 
bringt der Bischemer Kultursom-
mer den Rhythmus Brasiliens in den 
Seniorenpark an der Schulstraße. 

Beim Sommerfest sorgt die Samba-
Percussion der „Bateria Caipirinha“ 
für echtes Copacabana-Feeling – le-
bendig und voller Lebensfreude.

Seit Beginn ist „Bateria Caipirinha“ fes-
ter Bestandteil des Kultursommers – ob 
zur Eröffnung oder beim Finale. Doch in 
diesem Jahr gibt es eine Premiere: Erst-
mals trommelt die Gruppe direkt im Se-
niorenpark und macht das Sommerfest 
zu einem rhythmischen Höhepunkt für 
Alt und Junggebliebene.

Der Bischemer Kultursommer bleibt 
damit seinem Herzschlag treu: Kultur 
für alle – generationenübergreifend, 
mitreißend, mitten im Leben. Ein Nach-
mittag voller Taktgefühl – wenn der 
Samba den Rhythmus bestimmt.
Der Eintritt ist frei. Weitere Infos: www.
bischemer-kultursommer.de

Bateria Caipirinha bei der Kultursommer-Eröffnung im Jahr 2023

EPiD-Medaille verliehen
Überraschende Auszeichnung für Hans-Benno Hauf
Am Sonntag, den 6. Juli, wurde 
Hans-Benno Hauf im Rahmen der 
Veranstaltung „Klassik vorm Anker“ 
in Ginsheim eine besondere Ehre 
zuteil: Er erhielt die EPiD-Medaille 
des Evangelischen Posaunendiens-
tes in Deutschland e.V. – die einzige 
Auszeichnung des Posaunenwerks, 
die er noch nicht erhalten hatte.
Die Übergabe erfolgte völlig überra-
schend: Während Hans-Benno gerade 
seinen Evangelischen Posaunenchor 
Ginsheim dirigierte, trat Martin Weiser, 
Vorsitzender des Bezirks Starkenburg 
im Posaunenwerk der EKHN, vor und 
überreichte ihm die Medaille.
Die 2023 neu geschaffene EPiD-Medail-
le würdigt außergewöhnliches Enga-
gement von Bläserinnen, Bläsern und 
Chorleitenden, die über viele Jahre hin-
weg mit großem Einsatz und Herzblut 
wirken. Bei Hans-Benno Hauf waren die 
Kriterien mehr als erfüllt: Seit 65 Jahren 
ist er aktiver Bläser, seit 1977 leitet er 
Posaunenchöre – zeitweise sogar zwei 
parallel. Neben der musikalischen Lei-

tung engagierte er sich intensiv in der 
Jungbläser-Ausbildung, organisierte 
Proben, wählte Literatur aus und be-
gleitete unzählige Auftritte – von Gottes-
diensten über Jubiläen bis hin zu trauri-
gen Anlässen wie Beerdigungen.
„Hans-Benno führt seinen Chor mit 
Herz und Liebe. Er hat es über Jahrzehn-
te geschafft, auch junge Menschen für 
die Posaunenmusik zu begeistern. Solch 

ein Engagement ist heute selten“, beton-
te Martin Weiser in seiner Laudatio.
Mit der Verleihung der EPiD-Medaille 
wurde Hans-Benno Hauf nun auch auf 
Bundesebene für sein herausragendes 
Wirken im Dienste der Musik und der 
Gemeinde geehrt – zur Freude seines 
Chores und des Publikums, das den 
Moment mit lang anhaltendem Applaus 
feierte.

Martin Weiser und Hans-Benno Hauf
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Tag Donauzauber: 16.10. – 23.10.2025 Ankunft Abfahrt

1 Busanreise aus dem Rhein-Main-Gebiet nach - -

Passau - Einschiffung ab ca. 15:30 Uhr - 16:30

2 Krems/Österreich 09:00 14:00

Wien / Österreich 19:00 -

3 Wien / Österreich - 18:00

4 Esztergom/ Ungarn 07:30 09:00

Budapest / Ungarn 12:30 -

5 Budapest / Ungarn - 17:00

6 Bratislava / Slowakei 09:00 16:00

7 Melk / Österreich 10:00 16:00

8 Passau – Ausschiffung ab ca. 09:00 Uhr und 09:00 -

Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet - -

REISEBÜRO WAGNER ERLEBNISREISEN

Fahren Sie mit unserer charmanten „MS Arielle Royal“ in einer Woche von Passau bis 
nach Budapest und zurück! Diese entspannte Flusskreuzfahrt bietet beste Gelegen-
heit die einzigartige Donauregion mit ihren zahlreichen Highlights hautnah zu er-
leben. Ganz bequem werden Sie mit unserem Bus aus dem Rhein-Main-Gebiet nach 
Passau gefahren, wo Ihr exklusives Flussschiff bereits auf Sie wartet. Bei der 8-tägi-
gen Kreuzfahrt lernen Sie 4 faszinierende Länder kennen, staunen über uralte Klöster 
und entdecken in den Hauptstädten Budapest, Bratislava und Wien beeindruckende 
Sehenswürdigkeiten sowie prunkvolle Bauten wie z.B. das Budapester Parlamentsge-
bäude oder die Wiener Hofburg. Der perfekte Mix aus Kultur, Natur und Geschichte 
macht Donaufahrten seit Jahren zu den beliebtesten Flusskreuzfahrten!

ab  

€ 1.399,-  

p. P. in 2-Bett-

Kabine

100 €  

bzw. 200 €  

GEBuRtStAGS-

RABAtt**

8-täGIGE 
FluSSKREuzFAhRt 
mIt dEm  
KOmFORt-SchIFF  
„mS ARIEllE ROyAl“

„All INcluSIvE“ 
DoNauzauBER Im 
HERBSt 2025
Reisetermin: 16.10. – 23.10.2025

tEl. 06144-334828
 
REISEBÜRO WAGNER GmBh
dARmStädtER StR. 45, 65474 BISchOFShEIm

mEHR INfoRmatIoNEN  
uND aNmELDuNg

lEIStuNGEN
•	 7	Übern.	in	der	gebuchten	Kabinenkat.	auf	„MS	Arielle	Royal“
•	 Vollpension	an	Bord	bestehend	aus	4	Mahlzeiten:	Frühstücksbuffet,	
	 Mittagessen	(Buffet/3-Gang-Menü),	Kaffee/Kuchen,	4-Gang-Abendessen
•	 All	Inclusive-Getränkepaket	von	09:00	–	24:00	Uhr:	ausgewählte	alkohol- 
	 freie	und	alkoholische	Getränke	wie	Hauswein,	Bier	vom	Fass,	Weizenbier,	
	 Mineralwasser,	Softdrinks,	Spirituosen
•	 1x	Willkommens-	und	Abschiedsgetränk	
•	 1x	Abschieds-Galadinner
•	 Tägliche	Bordunterhaltung	durch	den	Bordmusiker
•	 Deutschsprachige	Bord-Reiseleitung
•	 Alle	Hafen-	und	Passagiergebühren

SONdERlEIStuNG dES REISEBÜROS WAGNER
•	 Bustransfer	von	Wiesbaden,	Mainz,	Rüsselsheim,	Darmstadt	nach	Passau	und	zurück

Kat. Kabine Deck                               Preise pro Person in Euro*

A 2-Bett außen Haydn-Deck	achtern	 
(Fenster	nicht	zu	öffnen) 1.399,-

B 2-Bett außen Haydn-Deck	(Fenster	nicht	zu	öffnen) 1.499,-

D 2-Bett außen Strauss-Deck	(mit	frz.	Balkon) 1.799,-

E 2-Bett außen Mozart-Deck	(franz.	Balkon)	 1.899,-

F 2-Bett außen Suite Mozart-Deck	(franz.	Balkon) 2.199,-

G 2-Bett zur Alleinb. Haydn-Deck	(Fenster	nicht	zu	öffnen) 2.099,-

H 2-Bett zur Alleinb. Strauss-Deck	(mit	frz.	Balkon)		 2.299,-

*Alle Reisepreise beinhalten die Busan- und Abreise aus dem Rhein-Main- 
Gebiet	(WI,	MZ,	Rüsselsheim,		DA)	nach	Passau	und	zurück.

**100 € Geburtstagsrabatt (Kabinen-Kat.: A,B,G) bzw. 200 € Geburts-
tagsrabatt (Kabinen-Kat.: D,E,F,H) bei Geb. im Reisemonat Oktober oder 
rundem Geb. (.0) in 2025. Limitiertes Kabinenkontingent. 

Unser Tipp: Sichern Sie sich vorab das Ausflugspaket inkl. 8 Landaus-
flüge zum Vorteilspreis von 349 € p.P. Ausflüge auch einzeln buchbar. 
Sprechen Sie uns gerne an!

Reiseveranstalter: Reisen	Aktuell	GmbH,	In	den	Weniken	1,	56070	Koblenz.	Änderungen	
im	Programmablauf/Fahrzeiten	vorbehalten.	Fotos:	©	Reisen	Aktuell	GmbH,	Koblenz.	

Ihr	„All	 inclusive-Schiff	MS	Arielle	Royal“	wird	Sie	sofort	begeistern.	Das	Design,	
die	gemütlich	eingerichteten	Kabinen	sowie	die	großzügigen	Aufenthaltsräume	
sorgen	für	einen	besonderen	Wohlfühlfaktor.	Freuen	Sie	sich	auf	einen	eleganten	
und	erstklassigen	Service	in	angenehmer	Atmosphäre.	Zu	den	Einrichtungen	ge-
hören	u.a.	ein	Sonnendeck	mit	kl.	Pool	u.	Sitzmöglichkeiten,	Panorama-Lounge	
mit	Bar,	Panorama-Restaurant,	Arielle-Lounge,	Bordshop,	Fitnessraum,	Massage-
raum	und	Aufzug	(zwischen	Haydn-,	Strauss-	und	Mozart-Deck).	Für	mobilitäts-
eingeschränkte	Gäste	ist	das	Schiff	aufgrund	weniger	Treppenstufen	nur	bedingt	
geeignet.	Die	ca.	15	qm	großen	Kabinen	verfügen	über	DU/WC,	TV	(Empfang	ab-
hängig	vom	Fahrgebiet),	Safe,	Föhn	und	eine	individuell	regulierbare	Klimaanla-
ge.	Kabinen	auf	dem	mittleren	(Strauss-Deck)	und	auf	dem	oberen	Deck	(Mozart-
Deck)	mit	frz.	Balkon,	auf	dem	unteren	Deck	(Haydn-Deck)	gibt	es	kleine,	nicht	zu	
öffnende	Fenster.	In	den	ca.	22	qm	großen	Suiten	(Kat.F)	gibt	es	statt	der	Dusche	
eine Badewanne.

„mS ARIEllE ROyAl“ – dAS KOmFORt-SchIFF 

Die Kerweborsch 2025 „Ankerwerfer“ und der Ginsheimer Kerweverein e.V. 
laden ein zur GINSEMER light KERB 25! Nach 31 Jahren kehrt das älteste 

Volksfest Ginsheims, nachweisbar seit spätestens 1746, durch eine junge 
Gruppe von Kerwemädchen und Kerweborsch zurück. Nach der Idee im Ok-
tober kam es am 16.11.2024 zur Wiedergründung. Seither ist vieles passiert: 
Es wurde eine Kerwerolle gebaut, Apfelwein gekeltert, die Ursprünge der 
Kerb in Archiven erforscht und präsentiert, Bilder gesammelt, eine Satzung 

erarbeitet, ein Verein gegründet und vieles mehr. Die 
offizielle Vereinseintragung, die uns zur Ausrichtung 
von Veranstaltungen befähigt, erfolgte glücklicherwei-
se schon am 26.6., was aber bis zur Kerb dennoch eine 
sehr kurze Zeitspanne ist. Leider mussten auch wir 
feststellen, dass Engagement und Ehrenamt gerade 
von jungen Menschen und das Bestreben, alte Tradi-
tionen wiederzuerwecken, von verschiedenen Seiten 
aus nicht immer positiv bewertet wird. Daher fangen 

wir mit unserem Vorhaben klein an und heben uns 
den traditionellen Kerwetanz, Kerweumzug und Ker-
weplatz für kommende Jahre auf. Unser Programm 
2025 setzt darauf, die Tradition zurückzuholen: 
Kerwebaumstellen, Kerwegottesdienst, Kerwe
spruch, Kerwebaumversteigerung, Kerweliesver-
brennung – damit wollen wir die Kerwestimmung 
in Ginsheim wiedererwecken.

Unser Appell: Kommt zur diesjährigen GINSE-
MER light KERB und lasst euch von der Gesellig-
keit der Kerwemädcher und Kerweborsch anste-

cken. Schaut euch, auch als Menschen, die, wie wir, nie eine 
Kerb erleben durften, die Ginsheimer Traditionen an, hört 
den Kerwespruch und unterstützt uns und/oder tretet unse-

rem Ginsheimer Kerweverein e.V. bei (Kontakt: ginsemerker-
weborsch@gmx.de). 

Helfer gesucht
Wie bei jedem Fest werden auch bei uns noch Helfer gesucht, 

gerne auch hier melden. Schmückt eure Häuser mit Grün, Bir-
kenzweige für die Orte des Kerwespruchs können während dem 
Baumstellen abgeholt werden und wir werden diese vor dem 

Kerwespruchverlesen an den entsprechenden Punkten vertei-
len! Hängt Fahnen aus euren Häusern und last uns alle gemein-

sam unsere älteste Tradition wieder auferstehen!

Ein großer Dank 
gilt dabei unseren Förderern, insbesondere dem Ordnungsamt für die kurz-
fristige Ermöglichung der Veranstaltungen, dem TTC Ginsheim e.V. für die 
Vorstellung am Närrischen Rathaussturm, dem Heimat- und Verkehrsver-
ein, der Freiwilligen Feuerwehr Ginsheim/Rhein, dem Kanu-Verein, der 
Evangelischen Kirchengemeinde Ginsheim und allen weiteren Personen, 
die uns in unserer Idee bestärkt haben.

Merkel-Spruch

Hoch die Stimmung hoch de Woi, die Ginsemer Kerb soll … UNSER SOI!
Vum Nawwel bis zum Brunser, wem is die Kerb? … UNSER!
Un wann die Stern’ vum Himmel falle, die Ginsemer Kerb bleibt…
…DOCH ERHALLE!
Ein Mädchen ohne Liebe is wie Blutworscht ohne Griebe un Blutworscht ohne 
Griebe is … PLUNZ! Wem gehört die Kerb? … UNS! Un die Mussig? … AACH!
Un die Meedcher? … EXTRA!
Prost Kerweborsch! … PROST MERKEL!

Liebe Ginsemerinne unn Ginsemer, 
               liebe Kerwegäste und Interessierte,

12:15

Spruchverlesung (Google Earth)

HeimatmuseumKran/Festplatz

Gutenbergplatz

Bürgerhaus/
Kerwebaum

„Dalles“/
Volksbank

ca. 13:00

ca. 13:30

ca. 14:00

ca. 14:30

Festplatz (ab 14 Uhr)

Die Ginsemer Kerweborsch und Ker
wemädcher „Ankerwerfer“ 

                           und der Ginsheimer Kerweverein e.V. 

Umzug 1965

1926

Ginsemer Kerwelied

Die Ginsemer Kerb, die Ginsemer 
Kerb, die Ginsemer Kerb is do,
was soin die die Leit so froh, was 
soin die Leit so froh.
Die Ginsemer Kerb, die Ginsemer 
Kerb, die Ginsemer Kerb is do,
was soin die die Leit so froh, es 
sind ach Kerweborsch do.
Mir laafe barfuß uff de Gass erum,
un kaue Chewing gum, was soin 
die Leit so dumm,
mir laafe barfuß uff de Gass erum,
un kaue Chewing gum, was soin die Leit so dumm,

1. Kerweborsch soin lust’sche Brüder, haben frohen Mut,
singe lauter lust’sche Lieder, sind zu allen Mädchen gut.
singe lauter lust’sche Lieder, sind zu allen Mädchen gut.

Refrain: Es ist so schön, es ist so fein,
es ist so herrlich Kerweborsch zu sein,
die Kerweborsch müsse die Mädcher küsse,
die Kerweborsch müsse immer lustig sein.

2. Geld im Beutel, Mut im Herzen und ein großes Glas voll Wein:
Das soll uns die Zeit vertreiben, lustig ist es Kerweborsch zu sein,
das soll uns die Zeit vertreiben, lustig ist es Kerweborsch zu sein!
Refrain: Es ist so schön, es ist so fein, …

3. Unser Merkel steigt zu Pferde, zieht mit uns durchs Ort.
Lustig wollen wir die Fahnen schwingen,
Kerweborsch soin Kerweborsch!
Lustig wollen wir die Fahnen schwingen,
Kerweborsch soin Kerweborsch!
Refrain: Es ist so schön, es ist so fein, …

4. Haben wir drei Tag ge-
dienet,
 ist die Dienstzeit aus,
dann schickt uns der 

Merkel wieder vollgesoffe 
ohne Geld nach Haus,
dann schickt uns der Merkel 
wieder vollgesoffe ohne Geld 
nach Haus!
Refrain: Es ist so schön, 
es ist so fein, …


